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ofefet und Lammstraße-Ecke
Achst Saiserstr. u. Marktpl.

Eirief- od. Telegr.-Adr. laut«
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,S«dische Presse-, «arlrruhe .

ia Karksrvhe:'
Im Verlage abgeholt :
Monatlich KO Vfg .

Srei ins Haus aeliejett :
« ierteljährlich M . 2 .2»
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gei. Postschalter Ml . 1.80 .
Hurch den Briefträger täa-' ra 2 mal ins Hans gebracht
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^ g sektige Nummern 8 Pfg .
Größere Nummern 10 Psg .

Anzeige« :
Die » olonelzeile 28 Pfg „

hje Rellamezeile 70 Pfg .
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General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzogtums Baden .
DM" Unabhängige und gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe. "Wg

'ralis-Keilagen :Wöchentlich 2 Nummer» ^Karlsruher Dlnterhaltungsölatl ", monatlich 2 Nummern „Kurier",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- und 1 Winter-Iaßr-

planvuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .
W Täglich io bk 40 Zeiten . Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . "WU

Eigentum und Verlag von
K. TbiersarLeu .

»bejredaktrur: Alben hlizag
Brrantwottlich kür Politik »
im allgemeinen Teil : U Lehr,
o. Stdtntttf , jü: ChrvnS
w. Residenz « . Stolz, für de«
ttnzeigentell L. Rindrrrpacht̂

sämtlich in Karlsruhe.

Aussager

35 000 KA
gedruckt auf S Zwillings«

Rotationsmaschine «.

Zn Karlsruhe und nächste,
Umgebung über22000
Abonnenten .

Nr. 589 . Karlsruhe , Samstag den 18 . Dezember 1999 . Teiephon.Nr. 8s. 85. Jahrgang .

3WF" Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 588
umfaßt 16 Seite « ; die Abendausgabe Nr . 589 um¬
faßt 16 Seiten ; zusammen

Die Einigung des Linksliberalismus .
— Karlsruhe, 18. Dez . Der fortgeschrittene Liberalismus legt

als Weihnachtsgabe fein Einigungsprogramm auf den politischen
Weihnachtstisch der Deutschen . Das heißt : zunächst eigentlich nur den
Entwurf eines Einigungsprogramms , das erst noch die Sondertagun¬
gen der drei beteiligten Parteien zum alle bindenden Gesetz erheben
sollen Aber nachdem man — nicht ohne viel Mühe und mancherlei
Wirrnis — soweit gekommen ist, im Grunde kaum mehr zu befürchten ,
daß man zwischen Lipp und Kelchesrand sich wieder entzweien wird.
Und so darf man sich den künftighin Vereinigten wohl schon heute
glückwünschend nahen. Ihr getrennt Marschieren hatte einen guten
Sinn gehabt , solange die eine Gruppe sich noch nicht von der allge¬
mach verstaubten kleinbürgerlichen Auffaffung losgerungen hatte, daß
der aufrechte Bürgersmann seine freiheitliche Gesinnung vornehmlich
in der Opposition „gegen Militarismus und Marinismus " zu erweise »
habe.

Seinerzeit war die um Rickert und Schräder die Aufgeklärteren ge¬
wesen ; die Richterfchen sozusagen die mehr Rückständigen . Aber schon
in Eugen Richters letzten Lebensjahren hatte sich der Wandel deutlich
angekündigt . Als er dann ins Grab gesunken war, als vollends im
Block alle drei Fraktionen — auch die vielleicht am meisten von aller¬
lei demokrattschen Velleitäten umfangenen süddeutschen Volksparteiler
— den Segen praktischer Arbeit erfahren hatten und die ewig un¬
fruchtbaren Haarspalter von der Schattierung des verstorbenen Barth
ausgeschieden waren, hatte die fürdere Trennung jeden Zweck einge-
bützt. Jetzt erscholl aus dem Lande der Ruf nach Vereinheitlichung
immer lauter und dringlicher , und die Führer der drei Fraktionen
handelten gut und klug, daß sie die persönlichen Bedenken , die in
jedem von ihnen leben mochten, niederzwangen; daß sie die Regungen
des Ehrgeizes dämpften und sich mit ehrlichem Bemühen an die Spitze
des Einigungswerkes stellten .

In den Blättern der drei Richtungen ist es noch wie ein leises
Fortzittern der Kämpfe , di« dieses Werk gekostet haben mag. Den
einen will die neue Firma nicht recht gefallen ; die anderen seufzen
hörbar über das Aufgeben alter liebgewordener Vorstellungen und
programmatischer Sätze zugunsten des neuen Parteigeb ildes . Indes
sind das Dinge , in die wir uns nicht zu mischen haben ; intime häus¬
liche Begebnisse , die uns nichts angehen. Immerhin bliebe anzumer¬
ken, wie dies Kompromißprogramm. das nicht ungeschickt aus den
Leitsätze« der Einzelnen das Beste zum Strauße windet , einen unver¬
kennbaren Fortschritt aufweist in dem Abrücken der Lehrmeinungen,
die durch Jahrzehnte zu dem Glaubensschatz freisinniger Unentwegtheir
gehört haben . Da wird unter Ziffer 4 der neuen Konkordienformel
staatliche Sozialpolittk wie etwas ganz Selbstverständliches gefordert
und neben dem Satz , der die Erhaltung des Reichstagswahlrechts
heischt , steht der andere , nicht weniger bedeutsame , von der noch zu
erwirkenden Berücksichtigung der Minderheiten.

Das scheint uns darzutun, daß die neue Partei (wozu aus ihrer
Geschichte und Vergangenheit sie vielleicht manches verführen könnte )
keine Neigung zeigen wird , in blutleere Theorie sich einzuspinnen
und in Dokttinarismus zu verharren. Und das freut uns . Wie uns
überhaupt diese ganze Einigung ehrlich freut. Es ist doch wenigstens
ein tapferer Schritt zur Gesundung unseres Parteilebens ; ein Versuch,
dem Wirrwarr der Fraktionen und Fraktiönchen mannhaft zu Leibe
zu gehen . Wenn die neue Große Partei örtliche Zwiste unter den
Liberalen , so viel an ihr liegt , niederzuhalten verstehen sollte und

dafür zu sorgen , daß den schönen Worten von gesamtliberaler Ee-
meinbürgschast auch die entsprechenden Handlungen folgen — an
der freundnachbarlichen Gesinnung der Nationalliberalen wird es
nicht fehlen .

Gin gerichtliches Nachspiel zur Neichs -
finanzrefsrm .

H . Kattowitz , 17. Dez . Als im vorigen Sommer die politische
Erregung über die Reichsfinanzresorm ihren Höhepunkt erreicht hatte,
erregte die durch die Presse gehende Notiz ungeheures Aufsehen, daß
bei dem Zustandekommen der Reichsfinanzreform ein paar Dutzend
Zcntrums-Abgeordnete ursprünglich für die Erbanfallsteuer gewesen
seien ; sie hätten sich aber dem Fraktionsbeschluß beugen und wider
ihre lleberzeugung gegen diese Steuer stimmen müssen . Eine dahin¬
gehende Aeußerung sollte der Landtagsabgeordnete Eiemsa in einer
Versammlung des katholischen Männervereins in Kattowitz getan
haben . Die Notiz fand auch in der „Breslauer Zeitung" Aufnahme.
Der Abgeordnete Eiemsa bestritt aber entschieden, sich in dem ange¬
gebenen Sinne geäußert zu haben und sandte allen Blättern , die die
fragliche Notiz wiedergegeben hatten, eine „Berichtigung"

. Die „Bres¬
lauer Zeitung" druckte diese Berichtigung ab . fügte aber hinzu, der
Abgeordnete Eiemsa habe diese Richtigstellung wider besseres Wissen
verlangt. Giemsa nannte darauf die „Breslauer i Zeitung" eine
freche Verleumderin und verklagte deren verantwortlichen Redakteur
Dr. Oehlke wegen Beleidigung.

In der Verhandlung vor dem hiesigen Schöffengericht , in der
Amtsrichter Krüger den Vorsitz führte , beantragte der Vertreter
Eiemfas, Justizrat Ealluschke, die Vertagung, um weitere Zeugen
laden zu können . Der Abgeordnete Eiemsa bemertte hierzu, man
müsse Zeugen aus jener Versammlung des Katholischen Männerver¬
eins vorladen, die politisch geschult seien . Die Mehrzahl der Ver¬
sammlungsteilnehmer sei doch ein stumpfsiniges Publikum, das den
Verhandlungen gar nicht folgen könne.

Der Vorsitzende bemerkte hierzu , daß sich unter den Zeugen der
Geistliche Rat Schmidt befinde als Teilnehmer an jener Versamm¬
lung, der Kläger werde hoffentlich zugeben , daß dieser politisch geschult
sei. Der Vertagungsantrag wird vom Gettcht abgelehnt.

Abgeordneter Eiemsa schilderte nun den Vorfall in der Sitzung
des Katholischen Männervereins. Er fei damals dazu gekommen , als
der Stadtverordnete Ehrhardt die Haltung der zum Zentrum ge¬
hörenden Stadtverordneten bemängelte, weil sie nicht geschlossen ge¬
stimmt hatten. Er, Eiemsa, habe in der Debatte als nachahmens¬
wertes Beispiel das Borgehen des Zentrums in den Erbschaftssteuer
angeführt, das Freund und Feind großartig imponiert habe. Von
der Finanzreform habe er nicht gesprochen, sondern lediglich über Par -
teildisziplin. Es wird darauf in die Zeugenvernehmung eingetreten .

Der Redakteur Karl Meyer gibt an , daß er die Affäre Eiemsa
als Grund bettachte , weshalb er aus seiner Stellung als Vertreter
des „Oberschlesischen Courier " in Königshütte entlassen worden fei.
Der Versammlung des Katholischen Mänervereins habe er beige¬
wohnt. Der Abgeordnete Eiemsa habe die gute Parteidisziplin
des Zentrums bei der Erbschaftssteuer gerühmt und gesagt, beim
Zentrum habe eben solche Zerfahrenheit geherrscht, wie bei den
Zentrumsabgeordneten in Kattowitz . Etwa 3 Dutzend Abgeordnete
wollten ursprünglich für die Steuer stimme« , hätten aber dann im
Interesse der Parteidisziplia gegen die Erbschaftssteuer gestimmt. Als
Eiemsa dies erzählte , habe ihn der Redakteur Fritfche angestoßen
und gesagt : „Siehste die Lumpen !" Ftttsche habe noch hinzugefügt,
mit dieser Mitteilung ließen sich einige tausend Mark bei Nicht -Zen-
trums-Blättern verdienen , er habe diese Zumutung aber empört zu-
rückgewiesen.

Der Redakteur Fritfche voin Oberschlesischen Courier bestätigt die
Darstellung des Vorzeugen . Abgeordneter Eiemsa habe tatsächlich

gesagt, daß etwa 3 Dutzend Abgeordnete der Zentrumspartei ursprüng¬
lich für die Erbschaftssteuer hätten stimmen wollen. Zeuge Geistlicher
Rat Schmidt kann sich der einzelnen Vorgänge nicht mehr genau
erinnern.

Das Urteil lautete auf Freisprechung des Dr . Oehlke von der
„Breslauer Zeitung"

, Abgeordneter Eiemsa erhielt wegen Beleidi¬
gung 50 jH Geldstrafe .

Als Abgeordneter Eiemsa bereits vor Verkündigung des Urteils
erklärte, daß er Berufung einlegen werde, belehrte ihn der Vorsitzen- « :
„Von Ihnen als Abgeordneten und gebildeten Menschen darf ich wohl
erwarten , daß Sie einen Richter nicht schon vor dem Urteil kritisieren .
Hier bei Gericht herrschen keine anderen Grundsätze als im Parla¬
ment, nämlich die eines anständigen Benehmens."

Badische Chronik .
$ Karlsruhe , 18. Dez . Wie es , nach einer hiesigen Meldung

des „Schw . M "
, scheint , dringt die Negierung darauf , daß der

Landtag die Biersteuer wenigstens gleich nach Neujahr erledige ,
so daß sie am 1. Februar in Kraft treten könnte . Die Ver¬
schiebung um einen Monat durch die Verschleppungspolitik des
Zentrums kostet das Land 300 000 Marl , für jeden Monat
weiterer Verschiebung kommen jeweils noch 300 000 Mark hinzu ,

= Mosbach , 18. Dez. Die bereits gemeldete Wahlgeschichte von
Neckarzimmern , wo Frhr. Franz von Eemmingen-Hornberg, trotzdem
er nicht in der Wählerliste stand, und von dem Wahlvorsteher darauf
hingewiesen worden war , daß er nicht wählen dürfe , wenn fein Name
nicht in der Liste stehe, mit den Worten : „Und ich wähle doch !" einen
Wahlzettel in die Urne geworfen hatte , dürfte nun noch ein gericht¬
liches Nachspiel vor der Strafkammer Mosbach haben , da die Staats¬
anwaltschaft gegen Baron von Eemmingen -Hornberg Anklage wegen
Vergehen nach 8 108 R .St .E .V . erhoben hat .

^ Mannheim, 18. Dez . Die Unterschlagungen bei der Rheinischen
Transport - Gesellschaft von William Egau u . Eo . stellen sich auf etwas
über 10 (MO Ji heraus. Die Hälfte ist durch die Beschlagnahme des
Sparkassenguthabens der Geliebten Blums der Firma wieder ge¬
sichert. Die andere Hälfte der veruntreuten Summe hat das Paar bei
seinen noblen Passionen daraufgehen lassen. Beide unternahmen u. a
des öfteren Reisen in die Nachbarstädte, wo sie übernachteten, waren
ständige Besucher der Varietes und lebten äußerst anspruchsvoll. Es
unterliegt keinem Zweifel, daß die Geliebte des Blum um die Unter¬
schlagungen gewußt hat.

-A- Baden-Baden, 18. Dez . lleber Nacht ist ein jäher Witterungs¬
wechsel eingetreten. Gestern in der Frühe zeigte das Thermometer
noch 5 Grad Kälte, das Wetter war neblig, das Barometer stand ziem¬
lich hoch . Heute morgen stand letzteres auf 730 Millimeter , ein hefti¬
ger Wind war aufgekommen und es regnet stark. Das Thermometer
zeigt nahezu 8 Erä > Wärme .

f Kehl, 17. Dez . Eine Versammlung des Hanauer Obstbauver¬
eins in Kehl („Rebstock ") führte zur Gründung dos Ortsoereins Kehl-
Sundheim . Herr Bach, Präsident der Badischen Obstdauvereine hielt
einen anregenden Vortrag über Obstbau. Die reichhaltige Diskussion
bildete einen wesentlichen Bestandteil der Belehrungen. Vorstand des
neuen Vereins ist Herr Domäneninspektor Waibel-Kehl.

* Freiburg, 18. Dez. Dem Vernehmen nach sind im Bezirk Frei¬
burg Verhandlungen eingeleitet, um die Frage der Beschaffung elek¬
trischer Kraft zu Beleuchtungszwecken ufw . einheitlich zu regeln.

e Vom badischen Oberland , 18 . Dez . Die Sprengung des im
Schlüchttal einen Glanzpunkt bildenden „Schwedenfelsens", welche wir
kürzlich an dieser Stelle lebhaft beklagten, soll dem Vernehmen nach
ausgegeben werden , so daß dieser prächtige Punkt erhalten bleibt . Ein
anderer Felsen in der Nähe wird nunmehr zur Gewinnung von Bau¬
steinen verwendet, doch erleidet das Talbild hierdurch keinerlei Ein¬
buße .

Dis Eröffnung der „) wa " in Triberg .
, (Von unserem Spezial -Berichterstatter .)

r -k- Triberg, 18 . Dez . (Tel . Ber .) Der heutige Tag der Eröffnung
der für unsere Stadt , überhaupt für den ganzen Schwarzwald, so be¬
deutsamen „Internationale « Winters port - Aus st el -
l u n g" war leider vom Wetter herzlich wenig begünstigt. Während in
den letzten Tagen prachtvolles Winterwetter mit Schnee und Eis in
Hülle und Fülle herrschte, tropft seit gestern abend ein abscheulicher
Regen vom ttostlos grauen Himmel und bildet im Verein mit den
schmelzenden Cchneemassen ein Gemisch von Matsch und Glatteis , das
die Fortbewegung in den bergigen Straßen beschwerlich, ja geradezu
lebensgefährlich macht.

Trotzdem herrschte fett den frühen Morgenstunden ein ungewohn¬
tes Treiben in der Stadt . Hier wird noch letzte Hand an die straßen-
Lberspannenden Euirlanden und Triumphbögen gelegt, dort werden
Flaggen und Fahnen angebracht und besonders in der Ausstellung
Und ihrer nächsten Umgebung macht sich eine fieberhafte Tätigkeit be-
Mrrkbar, um den hohen Protektor, Prinz Max , und die übrigen Gäste
würdig empfangen zu können. —

Um 11 Uhr begaben sich Oberamtmann Dr . Hartmann, Bürger-
weißer de Pellcgriai , Professor Paulcke -Karlsruhe und Professor
Kohlhepp -Karlsruhe zum Bahnhof, woselbst Prinz Max in Beglei¬
tung seines Adjutanten Frhrn. v . Racknitz mit dem fahrplanmäßigen
Schnellzuge . 11 .20 Uhr . eintraf. — Nach herzlicher Begrüßung und
Vorstellung der Anwesenden bestieg Prinz Max und die übrigen
Herren die bereit stehenden Wagen und fuhren zum Rathaus , wo ein
offizieller Begrüßungsakt stattfand. Auf dem Wege dorthin war
Prinz Max der Gegenstand lebhafter Ovationen der Einwohnerschaft ,
st«ziell der die Sttaßen umsäumenden Jugend.

j Im Rathaussaal hatten sich die Honoratioren der Stadt und die
^Vertretungen der badischen, deutschen und ausländischen Vereine und

Korporationen versammelt. Als Prinz Max den Saal betreten hatte,
'begrüßte ihn Bürgermeister de Pcllegrini in längerer Ansprache , in

zahlreichen Behöi
beutung der Ausstellung erst ins rechte Licht gerückt habe. Man sei

ßch der schweren Aufgabe, die man mit der Ausstellung zu erfüllen
hatte, wohl bewußt gewesen , aber dank der Unterstützung aller Be¬
hörden sei es gelungen, das Werk in schönster Weise durchzuführen .
Wohl möge mancherlei in der Ausstellung noch fehlen, doch dürfte
sie dabei trotzdem ein Bild aller Sportartikel bieten, wie e? in glei¬
cher Vereinigung noch keine Stadt gezeigt habe . So wünschte er,
daß die Ausstellung ihren schönen Zweck im ganzen Umfange erfüllen
möge . — Die Ansprache klang aus in ein Hoch auf den Prinzen Max ,
in das die Anwesenden begeistert einstimmten .

Hierauf erwiderte Prinz Max in folgenden Worten :
„Mein lieber Herr Bürgermeister ! Ich danke Ihnen herzlichst

für die freundlichen Begrüßungsworte, die sie an mich gerichtet
haben und Ihnen meine Herren , namentlich den Herren , die vom
Ausland hierhergekommen sind und die Liebenswürdigkeit gehabt
haben , an dieser Begrüßungsfeier teilzunehmen.

Ich bin gerne nach Triberg gekommen , denn ich habe schon man¬
chesmal hier schöne Tage zubringen dürfen , nämlich Tage der Er¬
holung, an die ich stets gern zurückdenke . Aber ich habe auch mit
Freuden die Gelegenheit ergriffen , das mir freundlichst angebotene
Protektorat zu übernehmm und hierher zu kommen , um diese In¬
ternationale Wintersportausstellungselbst zu eröffnen, da ich den
höchsten Wert auf die weiteste Verbreitung de« schönen Sports lege.
Denn ich sehe in diesem Sport ein vorzügliches Gegengewicht gegen
die Unruhe , lleberhastung , Ueberarbeitung, die die heutige Zeit mit
sich bringt. Deshalb wird mir alles , was den Wintersport hebt
und ihm förderlich ist , herzlichst willkommen sein .

Ich bin höchst erfreut hier in Ihrer Mitte weilen zu können , um
die Erzeugnisse unseres schönen Schwarzwaldes zu sehen ; aber auch
die Gegenstände , die das Ausland in so liebenswürdiger Weife zur
Verfügung gestellt hat . — Ich schließe mit dem herzlichen Wunsche
für die Ausstellung, daß sie ihren Zweck erfüllen möge. Meine
Wünsche gelten aber insbesondere auch der schönen Stadt Triberg .
für deren Gedeihen und Förderung ich immer herzliches Interesse
hegen werde .

" —

_ Nach der Ansprache zog Prinz Mar eine ganze Reihe der an¬
wesenden Herren ins Gespräch und begab sich alsdann nach der Aus¬
stellung , die ihren Platz in den wcii n : Räumen der Gewerbehalle ge¬
funden hat . Eine besondere Ert '

[
r ■■•- « [cier „fanb hier nicht statt.

Prinz Max durchwanderte die Ausstellungsräume mit sichtlich großen :
Interesse und ließ sich von den ihn begleitenden Herren des Vorstandes
des Ausschusses alles bis aufs eingehendste erklären . Er sprach wie -
derholt seine höchste Anerkennung über das Gesehene wie überhaupt
über die ganze Veranstaltung aus und nahm selbst nach über zwei¬
stündigem Aufenthalt in der Ausstellung , Abschied von derselben.

Die Ausstellung, auf die wir noch ausführlich zurückkommen wer¬
den, bietet in übersichtlicher Weise ein prächtiges Bild aller Gebiete
des Wintersports und der damit in Verbindung stehenden Gewerbe.
Besonders stark vertreten ist unsere badische Industrie, aber auch von
weither , selbst von Skandinavien, von Schweden und Norwegen , von
Grönland, aus Rußland und selbst aus Amerika sind Sehenswürdig¬
keiten und mit dem Wintersport in Verbindung stehende Erwerbser -
zeugnisse in reicher Zahl gesandt worden . — Es wird wohl nicht so
leicht möglich sein , in irgend einer Stadt unseres Konttnents eine
ähnliche vollkommene Ausstellung zu finden , und man darf hoffen, daß
die Triberger Internationale Wintersport -Ausstellung allen dis
Hoffnung erfüllen wird , die Veranstalter und Aussteller auf sie setzen.

Nachmittags 2% Uhr fand anläßlich der Ausstellungseröffnung im
„Schwarzwaldhotel" ein Festessen statt, an welchem sich auch Prinz
Max beteiligte . Abends 6 Uhr war eine Beleuchtung der Wasserfälle,
die den Abschluß der heutigen Festveranstaltung bildet.

Gerichtszeitung .
e= WiirzÜurg, 18. Dez. (Tel.) In der bekannten Angelegenheit

der skandalösen Verpflegung von Manöver -Truppen kam es vorgestern
und gestern vor dem Schössengericht zur gerichtlichen Verhandlung .
Der Angeklagte, der leitende Redakteur des Würzburger General -Anz.
Walter Meiberg, hatte im September ds. Js . in seinem Blatte die
Verpflegung der anläßlich der Manöver hier durchziehenden Truppen
durch den Theater-Restaurateur Hans Troll in vier Artikeln scharf
kritisiert. In dem von dem Restaurateur angesttengten Prozeß wurde
im Laufe der Verhandlung , in welcher 00 Zeugen , darunter 10 Reser¬
visten geladen waren , die Verpflegung von den Zeugen als miserabel
bezeichnet . Redakteur Meiberger wurde infolgedessen nur auf Grund
der § § 185,186, 200 des Str .E .B . (üble Nachrede) zu 100 JC LelÄstraie
«nd Tragung sämtlicher Kosten verurteilt.
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Aus der Residenz.

Karl srn ve 18 . Dezember.
— Unterstützungsgesuche von Kriegsinvaliden des Leibgrenadier¬

regiments Nr . 109 um Bewilligung einer Ehrengabe aus dem vor¬
handenen Jnvalidenfond des Regiments können wieder bei den Bür¬
germeisterämtern eingercicht werden.

— Neue Bilder find in unserem Expeditionsschansenster vom ver¬
storbenen König Leopold von Belgien . Sem neuen König Albert I .
im Kreise seiner Familie und den Hochzeitsfeierlichkeiten in Braun¬
schweig ausgestellt .

$ Im Restaurant zum »roten Schaf" serviert zur Zeit eine ..Lilipu¬
taners -Kellnerin , die 1,18 Meter grotz ist und im Alter von 24 Jahren
steht. Ihr Geburtsort ist Kaiserslautern .

Z Der Herr »Kriminalschutzmann". Wegen unbefugter Ausübung
eines öffentlichen Amtes wurde ein verheirateter Schriftsetzer aus
Mainz angezeigt , da er sich in der Oststadt einer Frau gegenüber als
Kriminalschutzmann ausgab , sich nach ihrem Logisfräulein erkundigte
und in dessen Abwesenheit Gegenstände beschlagnahmte und mit sich
nahm . Der angebliche Schutzman soll der Vater des betr . Fräuleins
fein.

8 Diebstähle . In einer Werkstätte , Kriegstraße 3 , kam einem
Maurer sein Portemonnaie mit 30 Jt abhanden . — In der Nacht
zum 14. ds . wurde aus einem Hofe in der Seubertstraße ein Fahrrad ,Marka Nowa , Fabriknummer 100250 , im Werte von IW M gestohlen.
— Am 14. ds . stahl ein Unbekannter in der Lesehalle. Zähringer -
stratze IW , einen Ueberzicher mit dem Monogramm „I . L .

" im Werte
von 35 <M. — Ein verheirateter Milchhändler aus Hessental entwen¬
dete am 15 . ds . am Mühlburgertor -Bahnhof eine Kanne Milch mit
20 Ltr . — Bor einem Uhrenladen in der Südstadt stahl am 15. ds . ein
Unbekannter einen Regulateur , Reklamestück , im Werte von 17 M .

8 Verhaftet wurde ein 21 Jahre alter Gelegenheitsarbeiter von
hier , den die hiesige Staatsanwaltschaft wegen Vergehens gegen Pa¬
ragraph 181a des R .St .G .V. und ein 27 Jahre alter lediger Gärtner
aus Flintschbach, den der Amtsanwalt in Tölz wegen Unterschlagung
verfolgt .

Rachklange zum Brande in der Südstadt.
— Das Verhalten der freiw . Feuerwehr bei dem Brande in der

Südstadt ist heute im Landtag von Minister und Abgeordneten gebüh¬
rend gewürdigt worden . Einer Erwiderung des Hauptmann Kohl¬
becker (4 . Kompagnie) auf Angriffe im "Bad . Beob .„ entnehmen wir
sodann :

„Das Schadenfeuer wurde gemeldet um halb 10 Uhr . Die Feuer¬
wehr , sämtliche vier Kompagnien , sowie die Wehr der Bahnhofwerk¬
stätte wurden sofort alarmiert und sie waren in 10 bis 15 Minuten ,
also um % 10 Uhr, mit Gerätschaften (mit Ausnahme der städtischen
Dampfspritze, weche zurzeit bei der hiesigen Maschinenbaugesellschaft
zur Kesselprüfung untergebracht ist , auf der Brandstelle . Die dritte
Kompagnie traf allerdings , infolge der weiten Entfernung , erst % 11
Uhr ein . Die Wehr des Stadtteils Beiertheim kam uns ungcrufen
gegen 11 Uhr zu Hilfe .

„Gegen 10 Uhr standen die Maschinensäle, das Kesselhaus, die
Schreiner -, Glaser- . Schlosserwerkstätten sowie die Trockenöfen unk
Zuschneidehalle vollständig in Flammen . Kaum war die Wehr eine
halbe Stunde in Tätigkeit , trat ein furchtbar brausender Nordost-
Sturm ein , der die mächtigen Flammen nach Südwest trieb und die
Magazine , das Bureaugebäude , Holzschuppen . Holzstabel, sowie den
ganzen Lagerplatz in Flammen setzte.

„Die Strahlrohrführer nebst Maschinenleitern mußten wegen
Lebensgefahr nach der Schützen - und Wilhelmstraße Zurückgezogen wer.
den. Gleichzeitig singen die beiden Schulhausdächer , 3 Hinterhäuser
in der Schützen - , 5 Hinterhäuser in der Wilhelmstraße sowie das großl
Villingsche Wohnhaus zu brennen an .
^ .„ . -Sämtliche vom Feuer ergriffenen Häuser , mit Ausnahme de-
Willing,chen , der Wirtschaft zum „ Alten Fritz "

( welches der Firma ge.
Hort ) und des Bäckermeisters Wilser , haben nur schmale HanSgüng,Nlld mutzten die Schlauchleitungen in die Treppenhäuser , teils bis zunk,. vstotf, gelegt werden . Unsere Aufgabe war ietzt , die vom Feuer er.
griffenen Häuser zu retten , was uns nach Mündiger schwerer Arbe>'
mit 26 Strahlrohren unter Aufwendung des gesamten Schlauch.Materials und der Mithilfe des Militärs gelang.

"
Diese Darstellung zeigt, mit welch großem Recht sich die Karls

ruher Feuerwehr das allgemeine Lob der Volksvertretung im Land ,
tag verdient hat.

Vermischtes.
* A«s der Pfalz . 18. Dez . In Oggersheim brachte im Verlaufe

eines Streites der Tagner Otto Kilian dem Christian Kunt drei
Dolchstiche bei. Der Messerheld wurde verhaftet. — Zwischen Gimmel
dingen und Neustadt stieß der 18 Jahre alte Avril mit seinem- Motor¬
rad nachts mit einem Fuhrwerk zusammen. Er wurde auf die Straße
geschleudert und schwer verletzt. — In Otterbach ging beim Sprengen
.'in Schutz plötzlich los und die ganze Ladung traf den 26 Jahre alten
Philipp Schaumlöffel derart ins Gesicht , daß er mit Brandwunden
bedeckt in das Distriktskrankcnhaüs gebracht werden mußte. Unweit
Brücken wurde der Schweinehändler Rudolf Muth nachts von meh¬
reren Personen überfallen und seiner aus ca . Jl 1800 bestehenden
Barschaft beraubt . — In Kirchheimbolanden fanden auf dem Zicgel -
voogweiher schlittschuhlaufende Kinder die Leiche eines neugeborenen
Kindes .

tM . E . Hamburg , 18. Dez . (Privat .) In der Giftmord -
affäre in der Irrenanstalt Friedrichsberg ist das staatsanwalt -
schaftliche Ermittelungsverfahren als ergebnislos eingestellt.
Der Täter ist unermittelt . Unter den unter Vergiftungs¬
erscheinungen seinerzeit erkrankten 200 Anstaltsinsassen sind be¬
kanntlich 2 gestorben, sämtliche übrigen sind nunmehr als ge¬
sund aus dem Krankenhaus entlassen.

— (Slogan , 18 . Dez . (Tel.) Der Oberlehrer am königlichen
Gymnasium , Franz Pradel , hat sich in einem Nachbarorte aus unbe¬
kannter Ursache erschossen.

— Budapest, 18. Dez . (Tel.) In der Gendarmerie -Kaserne zu
Ezkolani wurden sechs Gendarmen und eine Köchin ver¬
giftet aufgesunden. Don den Attentätern fehlt jede Spur .

trä Triest . 18. Dez . (Tel . ) Zn Muggia hat der 30 jährige
Bergarbeiter Grill , sowie seine Frau Antonie ihr 5 jähriges
Söhnchen zu Tode gemartert und ihm schließlich mit einem Beil
den Schädel eingrschlagen, worauf sie die Leiche in einen Graben
warfen Das Mörderpaar wurde verhaftet

NngliicksfäUe .
— Berlin, 18 Dez . (Tel.) Gestern abend wollte die Tochter eines

Hauptmannes am Jnvalidcnhause, das 18jährige Fräulein von Schill-
witz, einem mit großer Geschwindigkeit dayerkommenden Automobil
auswcichen ; dabei geriet sie unter die Räder , die ihr über Kopf und
Brust gingen ; die Dame wurde in besorgniserregendem Zustande ins
Krankenhaus gebracht.

Der Chauffeur eines anderen Automobils verlor gestern abend die
Herrschaft über das Steuer ; infolgedessen raste die Kraftdroschke bei
er Friedrichsbrücke, wo augenblicklich Kanalisationsarbeiten ausge -

fiihrt werden, in den Kanal. Der Chauffeur konnte sich durch Ab-
pringen retten .

hd Wien , 18. Dez . (Tel .) In der Dampfkessel - und Kupfer
warenfabrik inLeopoldsau wurden gestern 4 Arbeiter durch Ein -
turz eines 40 Zentner schweren Stotzes von Blechplatten ver-
chüttet . Ein Arbeiter wurde getötet » drei schwer verletzt.

Spsrt -Aa chrichten.
□ Karlsruhe , 18. Dez . Die Internationale Ringkampf -Konkur-

en- im hiesigen Apollotheater gebt ihrem Ende entgegen. Im Ent-
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scheidungskampfstanden sich der Russe Tschistjaloff und der Neger Ung-
lio gegenüber, wobei Anglio überraschenderweise nach ca . 26 Mi¬
nuten unterlag . Den Herausforderungskampf Ritzbacher -Spirito im
freien türkischen Ringkampf konnte Rißbacher , für sich entscheiden und
fallen ihm somit die 300 M zu .

— Mannheim . 18. Dez . Die Badenia 1910, das große Jagdrennen
des Mannheimer Rennvereins , ist wieder mit einem Preise von
59 999 M ausgcstattet ; die Hindernisse der Mannheimer Bahn , die im
Vorjahre Anlaß zu lebhaften Klagen gaben, wurden sämtlich nach
dem Muster der Erunewald -Dahn umgebaut .

— Sichern , 17 . Dez . Die gestrige Generalversammlung des Renn -
verrins beschloß, als Renntage für das nächste Jahr den 28. Juni und
3. Juli festzusetzen. Die Veranstaltung eines dritten Renntages , der
auf den 29 . Juni bestimmt werden sollte, ließen die finanzielle Ver¬
hältnisse des Vereins nicht angängig erscheinen .

Von der Luftschiffahrt .
— München, 18. Dez . (Tel .) Hier wurde gestern mit einem Grund -

Kapital von 100 WO -M eine Parseval -Luftschisfahrt- Eesellschaft ge¬
gründet . Die Unternehmer sind der bayrische Automobil -Klub und der
deutsche Touren -Klub . Für das nächste Jahr sind bereits ständige Fern ,
fahrten mit einer Zwischenlandung in Oberammergau in Aussicht
genommen.

— Paris , 18 . Dez . (Tel .) Der russische Graf Lambert , der kürzlich
auf einem Wright -Flieger den Eifelturm überflog , erhielt das Ritter¬
kreuz der Ehrenlegion .

Letzte Telegramme
der „Dadischen Kresse".

— Berlin , 18. Dez . Ein englisches Blatt brachte die Meldung von
einer angeblich nach Neujahr stattfindcnden Reise Kaiser Wilhelms
nach England . Wie die „Tägl . Rundsch .

" hört , ist an hiesigen Stellen ,
die davon unterrichtet sein könnten, von einer solchen Reise nichts be¬
kannt. (Diese englische Zeitung hatte darauf hingewiesen, daß das
alte Halsleiden des Kaisers den Aufenthalt von 3 Wochen in der
milden Bucht von Sandvingham nötig mache . D . R .)

^ Berlin , 18 . Dez . Die Vereinigung Berliner Banken und Ban¬
kiers, die sog. „Strmpelvereinigung " hat kürzlich zu der Frage Stel¬
lung genommen, wer nach den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen
rechtlich verpflichtet ist , die Talonsteuer zu zahlen. Die Mitglieder
der Vereinigung sind aufgrund der übereinstimmenden Gutachten
des Geheimen Justizrats Friedrich Ernst und des Geheimen Justiz¬
rats Dr . Hermann Veit -Simon zu der Ueberzeugung gelangt , daß
die von einigen Seiten befürwortete Abwälzung auf die Ak¬
tionäre sich rechtlich nicht begründen laste und beschlosten
daher , die Talon st euer zu Lasten der Ges elljch asten zu
legen.

= Budapest, 18. Dez. Die dem Abgeordnetcnhause vor¬
gelegte Schlußrechnung für 1908 weist einen beträchtlichen
Ueberschuß der Gebahrung des Staatshaushaltes auf , fodatz
daraus der größte Teil der Annexionslosten gedeckt werden
könnte.

IkI Madrid , IS . Dez . Der Ministerrat beschloß, die Cortes
nicht einzuberusen und das gegenwärtig in Kraft befindliche
Budget für 1910 zu verlängern . Ferner wurde der Beschluß
gefaßt, der nationalen Ausstellung in Valencia einen inter¬
nationalen Charakter zu geben .

Die deutskh - englifchen Beziehungen .
- --- London, 18. Dez . In Buckingham sprach gestern

Lord Weardale und führte aus : „Laßt uns die Deutschen nicht
als Feinds betrachten, sondern als ehrenwerte Rivalen , die wir
nicht fürchten und lehnen wir es ab , sie als Feinde zu behan¬
deln, bloß weil sie zufällig unsere Handels -Rivialen sind.

In Liverpool protestierte der llnterstaatsfekretär für
die Kolonien Scely gegen den unglückseligen Versuch , am Vor¬
abend der Wahlen einen Streit zwischen Deutschland und Eng¬
land zu veranlassen. Die britische Flotte werde nicht heraus -
gsfordcrt und werde auch in ' Zukunft nicht herausgeforderr
werden . I

Lord Curzon hielt gestern in Derby eine Rede, in der er
auf die Beziehungen zu Deutschland zu sprechen kam , und sagte ,
die Kriegsfnrcht erhebt sich in etwas bedrohlichem Umfange.
Wenn man nicht sorgsam wacht , könnte sie eine Form annchmen ,
die unter Umständen, was hoffentlich niemals eintreten wird ,
als ein verderbenbringender Regenguß auf England hrrab -
stürzen könnte. Wenn dem so sei , so sei es ein Gebot der ein¬
fachsten Klugheit , Maßregeln zu treffen , um zu verhindern , daß
die Gefahr eine solche Ausdehnung gewinnt . >

Die Dauersitzung im österr . Abgeordnetenhaus .
----- Wien , 18 . Dez . In der infolge der tschechischen Obstruk¬

tion jetzt seit drei Tagen andauerden Sitzung des Abgeordneten¬
hauses hat der Abg . Stanzek heute um 6 Uhr früh feine Rede

(

beendigt , worauf die Dringlichkeit abgelehnt wurde . Jetzt be¬

gründet der Abg . Dürich einen Dringlichkeitsantrag betr . die
Behandlung der Gewerbeordnung .

Um 12% Uhr beendigte Abg. Dürich seine Rede und zog
seinen Dringlichkeitsantrag zurück.

Darauf wurden sämtliche Dringlichkeitsanträge zugunsten
des Dringlichkeitsantrags Krek zurückgezogen . Derselbe wird
von Krek begründet.

Zur» Tode König Leopolds II .
hd Brüssel, 18. Dez . (Privattel .) Die Gestalt der Baronin

Vaughan wird durch die Hartnäckigkeit, mit der sie in der Nähe
des toten Königs weilen will , hier mehr sympatifch . Aus ihrem
ganzen Verhalten geht hervor , daß sie wirklich dem König sehr
zugetan , war , der sie übrigens auch mit Wohltaten überhäuft
hat . Sie war klug genug, den König nicht zu belästigen , wenn
er noch anderweitige Zerstreuungen suchte. So hatte der König
auch gleichzeitig mit Frau Vaughan in der ersten Zeit Be¬
ziehungen zu der Nichte eines sozialistischen Abgeordneten und
vor kurzem mit der Tochter eines Brüsseler Juweliers » der er
ein kleines Palais einräumte .

Es ist erklärlich, daß der König sich bei dieser Frau wohl
fühlte , zumal sie ihm zwei Kinder geschenkt hat , die in auf-
faller > er Weise dem König gleichen und vor allem die stark
entwickelte Nase und hohe Stirne König Leopold II . haben . Er
war 70 Jahre alt , als der erste Knabe Lucien geboren wurde
und 72 Jahre als Philipp zur Welt kam. Der König hing
außerordentlich an diesen beiden Kindern .

Es ist der Baronin Vaughan durch richterlichen Ausspruch
gelungen , die Wegnahme der Siegel von ihrem Schloß zu er¬
langen . Das Gericht hat entschieden , es fei nicht erwiesen, daß
die Villa der Frau Vaughan zu dem königlichen Domänialbefitz
gehöre, oder daß die Villa dem König gehörende Gegenständ
enthalte . Die Baronin wird jedoch wahrscheinlich heute ab¬
reifen. Die Regierung will sie später dulden , wenn sie sich ruhig
verhält , andernfalls sie aber ohne Rücksichtnahme auf ihre
kirchliche Trauung mit Leopold II . aus Brüssel ausweifeu
lassen . _

Die Anwesenheit der Prinzessin Luise dürfte Schwierig,
ketten Hervorrufen, da die Gräfin Lonyay auch ihrerseits alle
Beziehungen zu ihrer Schwesterabgebrochenhat . (Fkftr . Ztg .)

h<3 Paris , 18. Dez . König Albert soll dem Drängen der
Pretz-Vertreter nachgebend, folgende Erklärung abgegeben haben:
„Ich bin augenblicklich nur der Erbprinz . Die Regie ,
rung übt die interimistische Gewalt aus . Bor der Hand
bin ich nur ein einfacher belgischer Untertan . Als ein ,

acher Bürger kommt es auf meine Ansichtnicht an und als
zukünftiger König kommt es mir nicht zu, eine Zukunft

est,ulegen , die für eine verantwortliche Regierung
von Wichtigkeit ist."

— Berlin , 18 . Dez . Das „Marineoerordnungsblatt " veröffentlicht
einen kaiserlichen Marinebefehl , wonach die Offiziere der Marine zum
ehrenden Andenken des Königs der Belgier , der 12 Jahre der Flotte
angehörte , 7 Tage Trauer anzulegen haben . Die in der Heimat be¬
findlichen Schiffe flaggen halbmast einschließlich Toppslaggen , die
belgische Flagge in Grotztopp. Außerdem wird ein Trauersalut von
21 Schüssen abgefeuert . Wegen Entsendung einer Abordnung zur
Beisetzungsseier behält sich der Kaiser die Entschließung vor.

-s- Mannheim , 18 . Dez . Aus Anlaß des Ablebens des Königs
Leopold von Belgien haben die Schiffe der Badischen Aktiengesellschaft
ür Rheinschiffahrt und Seetransport heute auf Halbmast geflaggt.

Die Borgäuge in Nicaragua .
M. E . Newyork, 18 . Dez . (Privat .) Nach hierher ge¬

langenden Meldungen ist ganz Nicaragua i « Auf¬
ruhr . Es heißt, der mexikanische Gesandte wolle seine Pässe
ordern , wenn er keine befriedigende Erklärung erhalte . Das
Volk verlangt offen eine Intervention der Vereinigten Staaten .
(D. h . die Vereinigten Staaten sind wohl an diesem „Ver¬
langen " nicht ganz unbeteiligt . D . R .)

HE "
. Weiteren Text siehe Seite 4, ' 9, 10 und 18. "MH

Kergnügirngs - und Uereins -An ^eiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 19. Dezember :
lpollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung ,
lrbeiterbildungsverein . 3 und 8 Uhr Weihnachtsfeiern ,
lrbeiterdiskussionsklub . 8 Uhr Vortrag . Blücherstraße 20.
Zeiertheimer Futzballverein . 1 und 2Vs Uhr Spiele ,
fefthalle. 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
RrieKrirkläilM " 11 Uftr Frühschoppen - « - «, .,». RbendS

. 8 Mhr spiel die Kapelle NN teeren Saal .
sntzballklub Alemannia . 1 Uhr Wettspiel auf dem Phönixplatz .
sutzballklub Frankonia . 1 u . 2 % Uhr auf dem Sportplatz .
Fußballklub Mühlburg . 1 und 2V- Uhr Wettspiele .
sutzballklub Phönix . 1 und 2% Uhr Spiele .
futzballverein. 10 Uhr auf dem Sportplatz . 9 Uhr Lokal.
»esangverein Badenia . 2 u . 7 U . Weihnachtsfeiern in der Eintracht .
lolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
kühler Krug . 4 Uhr Freikonzert der rumän . Künstlerkapelle.
Ruseumsaal. 8 Uhr Wohltätigkeitskonzert d . Eesangfchule Stückgold.
Salamander . 1 . K . R . 4 Uhr Klubabend im Klubhaus
schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 u . 9 .42 Uhr .
gor . für evang . Kirchenmusik . 8 Ahr Konzert in der Stadrkirche.
8er. ehem . bad. Leibdragoner . 3Vs U . Weihnachtsfeier im Kühl . Krug .
Brltkinematograph . Kaijerstraße 133. Vorstellungen von 1 ' — 11 Uhr.

Es seht doch

10672a

nichts über etwas Gutes zu rauchen,
Probieren Sie einmal

„Miriam“.
Alle ihre Erwartungen werden
übertroffen , und dabei kostet diese
Cigarette nur

O 1 /
/ 2 pf§- ä . St .

Verlangen Sie Miriam in allen ein¬
schlägigen Geschäften . Echt mit
Firma „Yenidze “.

Deutsehlands grösste Fabrik
für Handarbeit - Cigaretten.

ma

r

<$ $ -

Statt besonderer Anzeige .
Die Geburt eines gesunden Ktlfibcn beehren

sieb anzuzeigen
Prof . Dr . med . Hugo Starek n . Frau

Hedwig geb. Seriba.
Karlsruhe , 18. Dezember 19t9. 18582

>

llte beim Einkauf das Bestreben jeder Hausfrau sein , aber Sic¬
hren kein Geld , wenn Sie sich durch minderwertige Zutaten Ihre ,
reisen verderben. 10694 r. :'

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

I 1- und dunkl ii
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

11099» Karlsruhe Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig . — Bekömmlich £
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Sonntag , IS. Dez.
bis

Freitag , 24 . Dez.

in bar
oder

fache
Rabattmarken

auf

In allen Abteilungen :

Besonders vorteilhafte Geschenkartikel

Baut
18682

Saiserstratze 143. Gratis bc* l^dem Einkauf von 3 Mark an
- ein komplettes Puppentheater : : : : Telephon 2191.

kr wmM - Wi! libnrii
veranstaltet über Weihnachten am 24 . . LS. u . 2« . Dezember d . I . seine

S. Me tamot» ii . KWlMstellW
verbunden mit Prämiierung und Verlosung in den Räumlichkeiten
der Wirtschaft »um Saalvau in Mühlburg . Bachstratze 86 . (Der
Eintritt kann auch in der Rheinstraße durch den alten Saalbau erfolgen ).

Die Ausstellung ist von morgens 11 Uhr bis abends 8 Uhr
geöffnet. Eintritt 10 Pfg . Lose a 20 Pfg . Haltestelle der Stadt .
Straßenbahn Philippstraße . 18648 .3.1

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Der Vorstand.

Pforzlieimer Gold- u.
Doublewaren

Uhrketten
für Herren u. Damen

grosser Posten eingetroffen in
Gold, Silber und Doublt und

empfiehlt billig

Ctir . Fränklß,
Goldschmied,

Karlsruhe, Passage .
Umtausch nach Weihnachten

gestattet. 18681

Echt franz . Copae
Bern; Martin ft Cit.,

fine Champagne ,
hochfeine alte Ware ,

Flasche Mk. 5 .50 und 2 .90
empfiehlt

Max Homburger,
Hoflieferant,

80 Kronen Strasse 30
rwd 17936 .20 .3

184 a Kalientr . 124 a ,
Rabattlparmarken .

an solide Beamte , Kaufleute , Stu¬
denten zu 6°|0 vergibt Nelson ,Berlin . Prenzlauerstr . 19a.

Paffend für junge Kaufleute :
„Bibliothekd. allgemeinen
und praktischen Wissens"
4 Bände , neu , Umstände halber zu
dem billigen Preise von nur 46 M.
zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 10967a an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten.

Strickmaschine, ^ toeni0
$

. . gebraucht,
ist umständehalber zu verkaufen.

44482 Schillerstr. 28 . 2 . Stock .
Pijinn kreuzsaitig, neuestesmr 1JIKW Modell . billig zu
verkaufen. Preis Mk. 370 .—.
18686 .8 .1_ Zirkel 24 . II,

3« verkaufen
garnitnr . preiswert. B44565

Kaiser-Allee 97 , III . rechts.

Trumeaux ,
(« las , für nur 28 Mk . zu verkauf .Schloßplatz 13. Eing. Karl - Fried-
richstr.,part . rechts. Werner .B44567

, Xlso Zlnnaa heisst das Hnssfett , das 8ie heute heim Lochen
verwandten . In der Tat , nicht schlecht, das Essen schmeckt mir
heute vorzüglich“ .

„Ja, und die Anna vods Geheimrats hat mir heute früh gesagt,
dass sie dieses Jahr sogar

allen Kuchen und Gebäck
von Nussa gebacken hätten und alles wäre sehr gut geworden“ .

„Dann nehmen wir es auch dazu . Was vom Reformhaus ist,
zu dem habe ich Zutrauen, wir haben doch noch nie etwas von
da bekommen, worüber man klagen musste . Holen Sie mehr
von da “ . 18589

Nnssa vorrätig in 1, 3 , 5 und 9Pfd .-Büch »en bei 1 Pfund
75 Pfg, , hei 3 Pfund ä 70 Pfg. per Pfund.

' ‘ -

Reformhaus Karlsruhe , Kaiserstr. 40.
Telephon 8742 . Versand .

r
16996

Verlangen

echt

Chevreau -
Damen-

fjthniirsliElBi
moderne

Ausführung

ä Mk .

1
im

Schuhhaus

H . Landauer
k .

Kaiserstrasse 183.

2
' '

- LttAchttliU .

Montag ben 20. Dezember , nachmittags 2 Uhr, werden im Auk -
tionslvkal, Zähringerstraße 29. im Auftrag gegen bar öffentlich
versteigert :

1 Partie Hirschgeweihe 6- u . 8rnder, 2 gute Bettstellen mit Rost.
Matratzen und Polstern , 1 Spiegelschrank, 1 Waschkommode mit
Spiegel , 2 Nachttische , 2 engl. Bettstellen mit Rost, Matratzen und
Polstern , 1 komplettes Bett , 1 Waschkommode mit Marmorplatte ,
1 schöner eis . W - ' ~ ' - ' ~ " ’ ' - -
1 Paneelsopha,
Bilder , 1 Nachtz . . . _ _ . .
ständer , Schmalzhäsen, Bilder , Kristallbockgläser , Sekt - u. Romeo-
glh-ser , 2 Gasherde , 7, , A , ZLLiterflaschen , gute , tiefe und
flache Teller , Portionenplättchen , Taffen, Milchbobelen, Zucker¬
teller , Bestecke , Tranchiermesser, Nickelbierbleche , Milchgläser , 1
Messerputzmaschine , gute farbige Wirtstischdecken , 2 bereits neue
Zithern , 2 Aushängekasten. 3 Oelbehälter , 1 Hängezuglampe , ver¬
schied. Juppenanzüge , Ueberzieher, Hemden, Socken , Schuhe.
Stiefel , verschiedene Damenkleider und noch vieles.

Liebhaber ladet ein 18584

S « Hischmawn , Auktionsgeslhäst .

Diwan u. Dameniahrrad . beides
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

»Offerten unter Nr . 5844639 an
die Erped . der „Ba d . Presse " erb.

Familien -Nähmaschine ,
Hochs. Weihnachts - Ausstattung ,
mit Garantie billig zu verkaufen .
5344571 Rüppn rr« str . 88 , 1. <Ä .

^ 4 /

3jrad | Sie wollen doch mu Gutes kaufen ! Es ist stets das Bil -
ligste , nie die mit Gewalt sich aufdrängende » Mgkett.

Ich denke, zu Weihnachten kaufe« Sie fich mal 1 Paar
Stiefel aus dem Reformhaus, da haben Sie auf alle Fälle eine rechte
Freud« dran. 1859*

Reformhaus Karlsruhe
Kaiserstraße Ar. 40.

Telephon Nr. 2742. ♦ Versand .

HQnf - PnilWQPte Mit Firmadruck liefert rasch und bi
feDrxkereiUt ^vad. Pr<8



« nie 4 f3 a $ tfd } e Presse . Abendblatt. Samstag den 18. Dezember isvs. -"r
Badischer Landtag .

13. Sitzung der Zweiten Kammer .
rA Karlsruhe, 18. Dez . Präsident Rohrhurst cröffnete kurz vorM Uhr die Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Bod-

man und Regierungskommisiäre.
Sekretär Abg. Müller (ntl .) zeigte die neuen Eingaben, mehrere

Petitionen , an Es waren eingelaufen Petitionen von dem Vor¬
stände der Ortsgruppe Heidelberg des Deutschen Sittlichkeitsvercins,
zugleich im Namen anderer beteiligter Vereine und vieler Privatper¬
sonen , ebenso von Freiburg und Karlsruhe gegen die Prostitution ;des Eisenbahnkomiteesder Steinachtalgemeinden um Erbauung einer
normalspurigen Eisenbahn Neckarsteinach-Schönau-Altneudorf-Heilig -
kreuzsteinach.

Der Präsident gab bekannt , dag ein Antrag der Abg. Rebmann
sntl .) und Een. eingekommen ist betr . die reichsgcsetzliche Regelung
inbezug auf das Zugriffsrecht an verkaufte und noch nicht bezahlte
Maschinen .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten. Abg. Weitz-
haupt 0 *11. ) berichtete namens der Iustizkommisfion über den Gesetz¬
entwurf die Abänderung des Fahrnisversichrrungsgefetzes betr . Von
der Ersten Kammer wurden an dem Gesetze zwei Aenderungen vor¬
genommen . Sie strich bei § 1 den zwcitenÄbsatz , welcher lautete : „Ist
der Versicherungsvertrag mit einer zur Zeit des Versicherungsfallss
nicht zugelassenen ausländischen Versicherungsunternehmung abge¬
schlossen , so ist der Versicherte zur Erstattung dieser Anzeige verpflich¬tet .

" Es handelt sich um die Anzeige an das Bezirksamt über den
Abschluß der Versicherung . Der 8 2 lautete nach der Regierungsvor¬
lage : „Wer der ihm nach 8 1 obliegenden Anzeigepflicht zuwider¬
handelt, wird mit Geldstrafe bis zu 50 M bestraft . Reben dem Ver¬
sicherer verfällt dieser Strafe auch der, welcher dem Versicherer gegen¬über als besten Vertreter, Bevollmächtigter oder Agent die Verpflich¬
tung zur Anzeige übernommen hat.

" Die Erste Kammer hat nach
dem Anträge ihrer Kommission dem § 2 folgende Fassung gegeben :
„Mit Geldstrafe bis zu 150 M wird bestraft , wer als Vertreter, Be¬
vollmächtigter oder Agent einer Versicherungsunternehmung der An¬
zeigepflicht des ß 1 zuwiderhandelt" . Die Kommission hat nun den
Paragraph mit der Aenderung wiederhergestellt, daß zwei Absätze
bestehen bleiben sollen und der zweite Absatz lauten soll : „Der gleichen
Strafe verfällt auch der, welcher die Verpflichtung zur Erstattung der
Anzeige übernommen hat.

" Des weiteren hat dann die Kommission
dem § 3 eine Einfügung zugetan , nach welcher die von den Versicher¬
ungsgesellschaften zu gemeinnützigen Zwecken zu leistenden Beiträge
an die Staatskaste zu zahlen sind. Die Kommission für Justiz und
Verwaltung stellt den Antrag, das Gesetz in der von ihr beschlossenen
Fassung anzunehmen .

Minister Frhr v . Bodman : Die Kommission will den 8 1 des Ge¬
setzes nach der Regierungsvorlage wiederherstellen . Als Vertreter
der Regierung kann ich dagegen keine Einwendungen erheben . Ich

. habe allerdings in der Ersten Kammer erklärt , daß die Regierung auf
den Abs . 2 des 8 l verzichten kann, weil sie wünscht , daß das Gesetz
rasch zustande kommt und weil die Bestimmung des Absatzes 2 nicht
von so großem Werte ist, daß sie erhalten bleiben muß . Der Ansicht
bin ich auch heute noch Der von der Ersten Kammer geänderte § 2
der Vorlage ist von der Kommission mit einer von ihr vorgenommenen
Aenderung wieder hergestellt worden . Bezüglich der Abänderung
welche die Erste Kammer vornahm, habe ich in jenem Hause gesagt ,
daß ich in dieser Abänderung eine Verbesserung erblicke. Ich bin auch
heute noch der Auffassung , daß die Erste Kammer mit ihrer Aender -
»ng die Sache klar und präzis bezeichnet« . Wenn die Absicht besteht,
zu verhindern, daß mehrere Personen bestraft werden , wird das mit
der von Ihrer Kommission beschlossenen Aenderung nichi erreicht.
Ich verstehe aber das , was die Kommission will . Sie wünscht, daß
im Gesetz die Absicht der Bestrafung mehrerer Personen nicht ausge¬
sprochen wird. Dagegen habe ich nichts einzuwenden . In diesoni
Sinne wird eine Weisung an die Bezirksämter gehen , damit nur in
besonderen Fällen , die das nötig erscheinen lassen , mehrfache Bestra¬
fungen eintreten. Zu 8 3 wird von der Kommission beantragt, daß
die Leistungen der Versicherungsgesellschaften für gemeinnützige Zwecke
an die Staatskasse bezahlt werden sollen . Einwendungen werden von
mir hingegen nicht erhoben . Der Beitrag für diese Zwecke soll auf

2 Prz. erhöht werden . Ein Teil dieses Betrages soll für Wasserleitungs-
anlagen verwendet werden . Wenn es si. ch herausstcllt, daß weitere
Unterstützungen für das Löschwefen, besonders der großen Städte , nötig
sind , steht nichts im Wege . Wenn die Regierung jetzt nicht so weit
geht , geschieht dies weil es jetzt nicht notwendig erjcheint und weil
man die Eebäudrbesitzer in der gegenwärtigen Zeit nicht weiter be¬
lasten kann.

Abg . Süßkind (Soz.) : Es ist sonderbar , daß die Regierung mit
den Beiträgen den Versicherungsgesellschaften nicht bis zu 3 Prozent
geben will , nachdem andere Staaten höhere Beiträge erheben . Es
scheint, daß die Versicherungsgesellschaften für die Regierung ein
„Bliimlein rühr mich nicht an " sind. Höhere Beiträge sind geboten ,
da die großen Städte immer größere Aufwendungen für das Feuer¬
löschwesen machen. Die großen Städte müssen zu einer Berussfeuer-
wehr kommen. Die Freiwilligen Feuerwehreu tun ja, was sie leisten
können . Die freiwillige Feuerwehr ist ja ganz schön , wenn sie im
Frieden ausrückt, (Heiterkeit ) anders aber ist es im Ernstfälle . Die
Beschaffung von Berufsfeuerwehren liegt im Interesse der Berfiche-
rungsgefellschaften selbst. Die Regierung braucht daher auch gar nicht
ängstlich zu sein , wenn sie die Beiträge auf 2 Prozent erhöht . Diese
Beiträge dienen sa gemeinnützigen Zwecken, dem Feuerlöschwesen und
den Wasserversorgungsanlagen.

Minister Frhr. von Bodman. Die Versicherungsgesellschaften sind
nicht das „Blümlein rühr mich nicht an " für die Regierung. Wir
haben gegen die Erhöhung des Beitrages auf 3 Prozent Bedenken
wegen der Gebäudeversicherung . Wir haben die staatliche Gebäude¬
versicherung und diese muß die gleichen Beiträge leisten wie die Ver¬
sicherungsgesellschaften. Wenn wir die Beiträge erhöhen , werden die
Gebäudebrsitzer weiter belastet in einer Zeit, in' der sie durch die Ber-
mögenssteuer sehr stark in Anspruch genommen sind. Was der Abg .
Süßkind über die freiwilligen Feuerwehren sagte , ist nicht zutreffend .
Die Karlsruher Feuerwehr hat stets ihre Schuldigkeit getan und sie
tat sie auch bei dem Brande, der kürzlich in der Südstadt war .

Abg . Kopf (Ztr. ) : Nach der reichsgesetzlichen Regelung der Ma¬
terie, um die es sich hier handelte, hätten wir ein besonderes Gesetz
nicht gebraucht. Was wir jetzt noch aufrecht erhalten, ist nach meiner
Meinung zweckmäßig. Es handelt sich um die Aufträge der Anzeige¬
pflicht . Dem kann man nur beipflichten . Es ist für die Verwaltung
von Interesse, zu wissen , was vorgeht . Dann kommt der statische Wert
in Betracht , der vom Standpunkt der Regierung Berechtigung hat .
Nach unserer Ansicht hätte das Gefetz in der Fassung der ersten Kam¬
mer passieren können . Durch die Wiederherstellung der Vorlage ist
das Gesetz für uns nicht unannehmbar . Die wichtigste Bestimmung
bringt der § 3 ; sie ist zu begrüßen . Aus budgetrechtlichen Gründen
muß die Ablieferung der Beiträge der Gesellschaften an die Staats¬
kasse stattfinden . Gegen einen Satz von 3 Prozent hätten übrigens auch
wir keine Bedenken gehabt . Was Abg. Süßkind über die freiwilligen
Feuerwehren sagte , ist nicht zutreffend . Dieselben haben jederzeit ihre
Pflicht erfüllt.

Minister Frhr. v . Bodman machte einige Mitteilungen über die
von den Versicherungsanstalten und der Gebäudeversicherung zu lei¬
stenden Beiträge für gemeinnützige Zwecke /

Abg . Kolb ( Soz.) : Dem , was der Abg . Süßkind über die Beiträge
sagte, kann ich nur zustimmen . Man kann sehr wohl 3 Prozent er¬
heben, denn die Anforderungen , die das Feuerlöschwesen an die großen
Städte stellt , werden immer größere . Was der Abg. Süßkind bezüg¬
lich der Feuerwehren sagte , war nichts anderes , als daß er zum Aus¬
druck bringen wollte, es seien die Berufsfeucrwehren in den großen
Städten notwendig. Die Karlsruher Feuerwehr hat noch jederzeit ,
- uch bei dem letzten Brande voll ihre Schuldigkeit getan.

Abg . Rebmann (natl .) : Wir stehen auf dem Boden der Vorlage
und werden ihr in der Koinmissionsfc >ss".ng zustimmen . Die Erhöhung
der Beiträge für gemeinnützige Zwecke ist nicht ohne Bedenken , da
durch sie die Eebäudebcsitzer neuen Belastungen ausgesetzt wären . Es
ist deshalb die Ansicht der Negierung, daß im Augenblick einer wirt¬
schaftlichen Depression nicht gedrängt werden soll , durchaus begründet .
An den Ausführungen des Abg . Süßkind über die freiwilligen Feuer¬
wehren werden selbst seine engeren Freunde keine Freude gehabr
haben . Das , was er sagte , entspricht nicht der Kenntnis der Dinge,
wie sic in Wirklichkeit sind . So erfreulich die Sachkenntnis des Abg .

Süßkind bei seinem öffentlichen Wirken ist , so wäre es auch erfreulich
'

wenn wir ihn in der blinkenden Rüstung eines Feuerwehrmannes
sehen könnten . (Stürmische Heiterkeit .) Das , was er über die frxj,
willigen Feuerwehren sagte , trifft nicht zu, weder im besonderen noch
im allgemeinen. Bei großen Bränden wird bekanntlich immer nt*
einem Sündenbock gesucht und der soll die freiwillige Feuerwehr feig.Sie kommt immer zu spät , hat keine Disziplin und wie die traditio-

'
nellen Vorwürfe noch alle heißen . Die freiwilligen Feuerwehren habe,
aber noch jeder Zeit ihre Schuldigkeit getan und wir müssen den Geist
schätzen in dem sie alles tun : Einer für Alle, Alle für Einen ! (Bei¬
fall .)

Abg . Vogel-Mannheim (Dem .) : Wenn der Abg. Süßkind gewußt
hätte, welche Erörterungen seine Worte Hervorrufen würden, hätte er
sie in seinem Busen verschlossen. (Heiterkeit .) Er wollte nach meiner
Auffassung nichts anderes sagen , als daß die Berufsfeuerwehr besser
und schneller zu handeln in der Lage ist, wie die freiwillige Feuer¬
wehr . Das Verlangen, daß ein Prozent Beiträge mehr, wenigsten ,
von den Versicherungsgesellschaften , erhoben werden sollten , halte ich
für berechtigt . Es liegt das im Interesse des Feuerlöschwesens , beson¬
ders der großen Städte . Mannheim beispielsweise mutz große Sum¬
men für diese Zwecke aufwenden und da wäre es nicht mehr wie recht
u . billig , wenn die Gesellschaften für diesen Zweck den große « Städte» .
Zuschüsse leisten . Es liegt das in ihrem eigenen Interesse.

Abg. Süßkind (Soz.) : Den freiwilligen Feuerwehren habe ich
leinen Borwurf gemacht. Sie haben immer getan, was in ihre»
Kräften stand. Ich selbst war bei der freiwilligen Feuerwehr, wen»
ich auch nicht den wallenden Federbusch trug. (Heiterkeit .)

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg. Henninger (Ztr .)
und Stockinger (Soz. ) sowie des Ministers v . Bodman wurde das
Gesetz einstimmig angenommen .

Abg. Rebmann (natl .) berichtete darnach namens der Budget-
kommifston über die zurückgefetzte Position 3 des Verzeichnisses der
Adminftrativkredite 1908/09, Neubau des Landesgefän̂
nisses in Mannheim. Der Antrag ging auf Genehmigung.

Abg. Koch (jungl. ) verlangte von der Regierung Ausschluß öai
rüber, ob es zutreffend fei , daß bei dem Baue infolge luxuriöser Aus¬
stattung besonders der Direktorswohnung außergewöhnlich hohe Koste»
erstanden feien.

Ein Regierungskommissär erwiderte auf die Anfrage, gab aber
keinen erschöpfenden Aufschluß.

Abg . Dr. Frank (Soz .) beantragte deshalb die Beschlußfassung
auszusetzen bis eine genaue Auskunft der Regierung vorliegt.

Diesem Vorschläge wurde nach kurzen Ausführungen der Abgg .
Kopf (Ztr .) , Dr. Frank (Soz .) und des Berichterstatters zugeftimmt .

Rach einem Berichte des Abg. Rebmann (natl .) prüfte sodann
das Haus die Anforderung von 2000 Mk. unter Titel II 8 3b des
Staatsvoranschlags (Staatsministerium ) als Nebengehalt für einen
als Kammerstenographcn verwendeten Beamten und überwies hierauf
nach dem Vorschläge des

Abg. Dr . Zehnter (Ztr.) die Anträge der
Abg . Görlacher und Een., die Berücksichtigung der Geschäftsunter »

nehmer und Arbeiter bei staatlichen Vergebungen betr . der Petitions¬
kommission. der

Abg . Neuhaus und Een ., die unbefriedigende Erledigung von
Petitionen über Eifenbahnwünsche betr ., der Kommission für Eisen¬
bahnen und Straßen.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen. Nächste Sitzung: Montag,
10 . Januar , nachmittags y25 Uhr. Tagesordnung: Anträge.

Präsident Rohrhurst : Den Herren wünsche ich frohe Weihnachten
und ein glückliches Neujahr. Ich hoffe , daß Sie alle mit frischer Kraft
und guter Gesundheit zurückkehren , um die großen Aufgaben zu e»
ledigen, die dann unser harren . (Beifall .)

— Tagesordnung für die dritte Sitzung der Ersten Kammer
Dienstag den 21 . Dezember 1809 , vormittags 10 Uhr, . 1 . Bekannt¬
gabe der Einläufe . 2 . Bericht der Kommission für Justiz und Ver¬
waltung und Beratung

' über den Gesetzentwurf „Die Vereinigung
der altrechtlichen Grund - und llnterpfandsbücher" B .Nr. 15, Bericht¬
erstatter : Öberlaydesgerichtsprästdcnt Dr. Dorner. 3 . Mündlicher
Bericht der gleichen Kommission und Beratung über den Gesetzent¬
wurf „Die Vereinigung der Gemeinde Feudenheim mit der Stadt
Mannheim"

, Berichterstatter : Bürgermeister Dr. Weiß.

I Einzel -Auskünfte
£ 1 imln - u . Auslände besorgt diskret n . gewissenhaft

| Auskunftei Bürgel
§= Karlsruhe — Zanringerstr. HO, nächst der »itterstr .
53 27 .23 Telephon 455 . 9454

o
CU .® ©Q o
A ©
■M O
© °2 ci
fe .® £s
Äg
X

I .

1 nachts -Wäsche
für Familienangehörige , Angestellte und Wohltätigkeitszwecke .

Mlmcimg
I». F rennapparate für Flach - und Tiefbrrmd ui

allen Preislage » . Aquarell - und Oclmaikaste » in gros,er
Auswahl billigst . Lehr hübsche f rtrge Lachen in Brano -
matcrei , Tiefbrand , Ä erbschnitt , Tarso .nalerei .
Sanitglanzbraud , fertige Äeandsvrüche (griffe An¬
stellung ) , Werkzeugkasten für K rbschnitzerci und hi
Laubsägearbeit , Präzisions - und Lchulrrihzeuge ,
Malbücher n . s . w . empfahlt 3)4450 :

Liebhaberkünste u. Malartrkc-
Atelier für Holzdrandlechni-'

9 nar . sruhe , Pafsage 9 1
Käufern eines Brennapparates 1 Stunde

Unterricht gratis .

Tafel -Trauben
£ fCstjÄ »

JDie Kiste ca . 3 Pfd . Mk . L 80
empfiehlt 18579

Herrn . jVlundlng ^ Holl . , ^
asse 110 . Teleplion 1042. 8 ?M

m

Vsmenköie
Einige schön garnierie Togues ,

wb Hüte , als Weihnaäitsgcichenk
«eeignet. sind äußerst bill . zu verk.
v44o34 Körn«"-straffe Sb, 4. St .

aut gespieltes und vorzüglich nn
Ton . als 3be : l?naÄ -.sLe>chcni bestcu -r
gecipnet , billig av -.ugecen.

Nab . bei Hormustker E .Mever .
Gulschstraße 22 . 3 . St . 18198 .3.3

Leinen = und Baumwollstoffe ,
BeÜwäfche , Tifchwäfche ,
farbige Tifchdecken , Gedecke ,
Woll = und Kamelhaardecken ,
Tülldecken , Bade Wäfdie ,

Wäfche für Herren , Damen u. Kinder,
Trikotagen , Krawatten ,
Strümpfe , Socken ,
Reform =Wäfdie , =Schürzen ,
Tafchentücher ,

empfi .hlt zu sehr billigen Preisen

SpeziaI =Wäfche = und Betten =Ausftattungs =Gefchäft, 18250 .2.2
N Telephon 1556 Habattmarken Iiaiserstrasse 167 ,

Bücherschrank ,
Diplomatenschreibtisch , Glaoscbrk.
li'ir groß . Bibliothek passend. Bü-
berregal , Etagere , Lcdcrstühle,Veiten , einz . Roßhaarmatratzen ,

Tische , Stühle , Vertiko , Schränke,
Waschkommode, eint . Sckrank,- itberschrank, Bilder, Federn -
bcrten, Kinderbett , Küchenschrank
; u verkaufen . B44574

Sophienstrahe 13, varr.
_ iVHölbeS ^, , , -

! •
- i .. c « p .egctichränke, Ara >w. .om -
mc -M mit Sniegclapffav u . Nacht-

und a .s pafieird. Äeitinachks -
geicyenk villm , ,, verkaufen.
Bl ! ' 7:> 'r.Terderstraüc 17.

Zua.hana>el -rmpe ,
fa -ölic . fa »i neu . r/t : UVi ;:r-

m - . v
£ 44 :>f>b .‘tarier fir . 3, IV . Lrrtr .

§ üsten-& twidd «r^ alöine
tfpparatzur doppelseitigen

gleichmäßigen Entwicklung
buche Möglichkeitzur natürl Erlangung eines »ollen - «
straf?«! Busen«. Nichtnur schlecht •nfwici'-elte.KTKf' iTj

feudi iura Krankheit «jesiwilc!?r flrl zuriiaigegangene’i oder crschialftt Brust wird durch Behandlung mit *—
,* ivi,'nein Opsaraf wieder fest und straff. — .. .. ..
fr»u LKasfer 5r»nKfurt ».h!, :n lorlD.nMrrrse?!»-- j

10604

nut großem (SucreJen oder Gelände
in der Umgebung von Karlsruhe
in kaufen getuckt. Offerten unter-‘Ir . ' 4t . i an Oie Expedition der
«B .id . Breki-' " n .

(Ocörauchter Sessel mir verstell¬
barer , Rücklebnc, gut im Polster,neu nberzofien. billig -zu verkauf.
2344554 Zchcrk -lstrahe 50. L

Größe 13 x 18 , mit sänitl . Zubehör ,lehr gut erhalten, sofort billig äu
verkaufen. sagt nnt . Rr .lDoMa
: :e Ervcdition der „ Bad . Presse ".

kcuiarienlsitlinen .
prämiierter Stamm , gute Slrnger .
hat zu verknusen. E44559

Stickel. Gcrwigstr . 43. iv .

B
im In - n. Aus and unter Mit¬
wirkung erstklassiger Patent -
Anwälte durch die Patent »
hurcaus der Zivilincenieure :

| P. Koch , Viüingen ,
zi Friede hätr . 22 . Tel . 159,

H . Haller , Pforzheim
Kienlestrasse 3 , Tel, 1455 .

LMitzniiHisMeiil!
teilt billig : Mod ., 14kar. goldene
Orrrenubr , 3 gold . Deckel. 1 elektr.
Lüster, 1 Salontisch, Spcisezim-
meruhr » Grammophon m . 27 Sick, ,
iewie best . Hcrrcnuhrkettcn .
B44541 L achnerstrafi e 10, III . ti

Puppenzimmcr
und Küchen, neu, bill. zu verkauf.
2344264 Lörnerttr . 24. 4. St
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Model
Hoflieferant .

Passende Weihnachtsgaben
Besonders preiswerte Angebote

in allen Abteilungen . - - ;
Kleiderstoffe — Seidenstoffe — Halbfertige Roben — Damen - Wäsche

— Damen -Konfektion =
Kinder-Bekleidung — Reisedecken — Kopfshawles — Künstlerdecken .

Weisswaren =Ausverkauf .
18527

Schürzen
Schürzen

kl reicher Auswahl , nur gute Sorten
in « llen Preislagen empfiehlt 16206 .2 .2

Otto Fi sch er (mm . j.
laiserslr. 130 Grösst Hoflieferant Telephon 270.

Mitglied des Rabatt -Sparvereins .
hi den Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft

von 1t bis 6 Uhr geöffnet .

Rach dem bekannten System „Klaviersviel ohne Noten " kann jeder
ohne Apparatu . ohne Vorkenntnisse das Klavierspielen durch Selbstunter¬
richt ganz leicht und sofort richtig erlernen . Heft 1 u . 2 enth . 6 beliebte
Lieder, darunter 3 Weihnachtslieder , mit genauer Erklärung 2 .50 Mk .,
Heft 1—4 ( 12 verschiedene Lieder ) zusammen nur 4 .50 , weiteres Ver¬
zeichnis liegt bei . Die Anschaffung der Hefte genügt ; ausdrückliche
Garantie des leichten Erlernens , sonst Umtausch gegen Noten oder
Geld zurück .

Tausend Nachbestellungen und Anerkennungen ans allen
Kreisen bestätigen den überraschenden Erfolg und die Beliebtheit
von „Klaviersviel ohne Noten ". Ausführliche Prospekte gratis . Ver¬
sand der Hefte gegen Voreinsendungoder Nachnahme durch Kapellmeister
1h . Walther , Altona a. E . 33 , Friedenstraße 60. 10693a

WMMMWWMAKK
- i Garant ierfreines Pfla^ierifeTf iZ-yirf- , -G,

Süddeutsche Margarinewerke G .m
Frifz Schmidt , DurlachvsdS «.

Brlefmarkenzeitung
hnliop Kosack , Berlin, am Kgl. Schloss . ' B 54390 .2.2

ramnom . schön, voll . Ton , gut 1
crh ., prcisw . adzngei' ki, !
Akademiestr. 48 . p . 1

Wafferdichte

Pferdedecken
Wagendecken

mit und ohne Aufschrift, fertige zu
billigsten Preisen an.

Alleinverkauf
eines der erstklassigsten Fabrikate
Deutschlands für das Grobherzog¬
tum Baden.

Die von mir angefertigten Wagen¬
decken werden auch billigst re¬
pariert .

Muster und Preisliste stehen gerne
zu Diensten . 17797 .6 .5

Arthur Baer
Karlsruhe,

Kaiserstr. 93 Kaiserstr. 93 ,
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2665.

<0 BAUER GRÜNWALD
<D GPAMD HÖTEl D’ITAUE
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Für die Hausfrau

Hauptniedcrlage
der echten

tidel
von G -ebr . Thonet .

Schaukelstiilile
in grösster Auswahl .

Zimmerciosetts,
geruchlos.

DJrl nfo in verschiedenen Aus-
DlUülo führungen .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt
bei 18017

tto BOttner,
Kaiserstr . f l . . Donglns -

15 » . Ecolku Sir .

gibt es wohl kein praktischeres ,nützlicheres

HeilinaclitS'Sesclienli
wie der so sehr beliebte

Kochschrank ,Universal “
kocht, bratet und badet ohne Feuer

oder die 17639 .3 .3
Kochkiste „Fee ‘ .

Verlangen Sie gratis u.
franko Prospekt und

Preisliste von

Xochschraaktabrik M
Ludwi ?splatz 40 t

S
Urahne,
Grossmutter ,
Mutter
und Kind

ihre Stimmen bewaHFte der

Original E ison - Pho io rraph
Er bil . et also Ihr Familicn -Archiv. Noch
nach Jahrzehnten , wann immer Sie wollen,
so oft Sie wollen , können Sie die Stimmen
hören . — Kataloge kostenlos durch die
Edison - Gesellschaft m. b . H.
BERLIN SW . Friedrichstrasse Nr. 10

Niederlage in Karlsruhe ; 15415
Gebr. Boschert , Kaiserpassage 10— 20.

ifc en
kauft ,

Max Horuhurger ,
Bi atu twii . i> m-rt i,

12 .2 Karlsruhe . 1703-1

Phonographen
und Walzen ^

Omi fi n ei A ' ’b \v thi
■uusikha ^ RuGkmlßii
HoHicf ’. rv r . I re Itnrj i . It .

Jarlehe « in jeder Hitze
diskret . . reell.u .schnellste

'
Crledig-

uug , Ratenrückzahig. zulässig .Provtsion vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Vslfsbank .tiarlsrnhe , « ophienstr. 152, pcirt.
Sprechst.9—1 u .3—7Uhr. schrift¬
lich Rückporto . B43363 . 12.6

Die '

rotfien
Schwanen straße 4

nimmt für die Bedür tige « der
tadt dankbar >ede Gabe in

HanSrat , . . änner - , Franen -
iind ' Inder - « leider » Was e,
Stie el re. en g« , r« . 1 276*

rum Anselfen der Wäsche un¬
übertrefflichste, enorm schäu¬
mende Seife, von aromatischem
Geruch. Ebenso vorzüglich für
den Haushalt, wie alsToilette -

[ seife Für Hotels , Büros, Küchen,
Fabriken u . s . w.

Sparsamer Verbrauch. .
I Gioth's Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichstenStoffe und Farben an und er¬
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zu

| lösen, das Waschen ungemein . Für
Verbraucher von Gioth ’s Seife

schöne

10660a *

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Kar SrNhS ,

9434* Philippftr . 3 , II.

Weihnachtswunsch !
Kfm ., Mitte 20er , angen . Aeußere ,

mit Vermögen, wünscht mit Fräu¬
lein, event. auch vom Lande , mit
ca. 10000 Mark Vermögen (wenn
auch erst später ), zwecks Heirat in
Verbindung zu treten .

Off . nebst Photographie u . näheres
unter Nr . « 43807 a . d . Exp . d . „Bad .
Presse " erbeten . Vermittler oder
anonpin. wand , in Vavierkorb . 2 .2

Reiche Heirat
find, jeder sof. ^
i .Offertenblatt öS
,MARIAGE «, 2

Leipzig. Probenummer 30 Pfsu_ q

Reime Heirat
d .Zeitschrift„Familienfinn ",Stutt -
8 « rt . Probenutnmer 30 Pfg . ><H98q
,E ,Stultj -art90enthält «
OOe Heirakangebote .Probeblatt30 Pg .*’

„ „ A 1 Fräul ., 25 I . alt , Häusl .
c-

'
lFdi ! u- Wirtschaft! , erzogen .

Ajil Uli muftkalisch, mit 170000
Mark Vermögen , davon

85000 Mark Mitgift , sucht 10851a

Lebensgefährten.
Bewerber, welche nicht allein desGeldes wegen zu heiraten gedenken,wollen ntchtanonyme Briefe senden :

„Ideal ". Berlin 7. voitlaoernd .



Dezember9 Abendblatt . Samstag

Betten ♦ Wäsche * Ausstattungen friert billigst
1 gediegenster
Ausf ; brung

Otto Fischer , VÄ ;,S«*
130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 270.

fcjpoürerache >

I Höhere Handelsschule Calwim wfutt .
r-. cliWjiizwsli ) . i

Pensionat .
Institut I . Ranges für liaudeigwiasensehalten .

Seehstuonatiiche FttehUnrse . 10154 a,3 .2
Akadeuiiekurs . Prakt . l ’cbnngskontor .

Sechsklassige Renisehule , Vorher , iiir das Einj . - Examen .
Ansländerkurs . Xeuerbante Waldschule *.

Gegründet 1876. Bitte genaue Adresse ,
Prospekte durch Direkter Weber .

.\ enaafnalnue IO . Januar 1910 .

Handelslehranstalt Kirchheim ^
Institut I. Rangas mit Pensionat . Gegr. >382. Höhere Handelsschule , [Realschule mit Unterricht in den Handelswissenschafteu und
sicherer Vorbereitung für das einjährigen -Examen . Muster-Kontor

Prospekte und Eeterenxeu durch Direktor Aheimer.
limiaihRs : II. Jan . 1910 .Aaslüdir-Iusi. [ Spraches-lfttUtat .

Wilhelm Pfpommer, HaiMe
Eisenkonstruktiönswerk und Maschinen - Fabrik i
Gerwigstrasse 35 '37 . Telephon Nr . 468 .

Abteilung III : Allgemeiner Maseblnenban .
Moderne Personen -Aufzüge, Lasten -Aufzüge und |
O Speisen-Aufzüge mit elektrischem Antrieb. □ !

Laufkrane
Portalkrane
Drehkrane

in jeder
Ausführung
und Grösse

Transmissionen
□ □ □ □

Transport -
. . Anlagen

Förder -
Anlagen

Schiebe-
Bühnen

Mi J!t PTlv ! Dreh -

liu
m/mlnW i Scheiben

o □ □ □

olz -handlang Max Osinger
Karlsruhe .

Lager : Rheinhafen . Kontor : Sttd -
; eudstr . 15 . Telephon 2600 . 14944 *

Gelegenheitskaufl
Nur solange Vorrat reicht . Nor solange Vorrat reicht .

Ein grösserer Posten

Bett -Teppiche
Serie I per St. Mk . 3 .60 , 3 80 , 3 .—, 3 .50 , 4 . —

„ II „ „
» HI R

„ 4 .50 , 5 —, 5 50 , 6 — , 6 .5 «

„ 6 .80 , 7 .— , 7 .50 , 8 . —, S —

rIV . , 10 . - 11 - , 12 — , 13 — , 14 - ,
15 . und 16 .—. 17415 .6.6

Arthur Baer
Kaiserstr . 93

1 Treppe hoch .

Karlsruhe
Talepktn 2SS5 .

Kaiserstr - 93
1 Treppe hoch .

ßesitzenSieeinen

»prechapparat ?!
r Ist dies der Fall , dann ver- |

langen Sie unseren Prämien -
Katalog Nr. 319 gratis und franke.

Deutsche Chronophon-ljeseHschaft |
Darmstadt . mbH - "

10043a

Möbel und Polsterwaren . I
Grosses Lager in

komplett. Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel n .
Polsterwaren aller Art
von einfachster bis reichster
Ausführung . Ganze Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt . Sämtliche
Kasten - u . Polstermöbel sind
nur gute , solide Arbeit .
Ansicht gfrnc . gestattet .

Grosses l .agcr : U nlollstras -it - 5 . 15262*

Gustav Juckeland , Durlacherstr . i u. 3.

in grosser Buiwshl neu einnetraffen 18341 .4.2

ünaorafeile
Intel ^ FuRsäche

oLtesvienste .
— 19. Dezember . —

ffdrtiiaeliftfjc Ttaotgcmeinde
Stadtkirche . A3 Uhr Militär¬

gottesdienst : Herr Garnison -
Vikar Mondon .
10 Uhr : Herr Stadipfr . Kühle -
Wein.
1412 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche . A 10 Uhr : Herr
Stadtvlkar Demutb .'A 12 Uhr Kindergottesdst . : Hr .
Hofpr . bischer . Sammlung von

6
'

Ühr Herr Stadtvikar Roland .
Schloßkirdte . 10 Uhr : Herr Hof -

diakonus Kahser .
Johanneskirche . A1Q Uhr : Herr

Stadtpfarrer Hindenlang .
1- 11 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kinderzottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadt -
Pfarrer Hcsfelbacher .
6 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hes¬
selbacher .

Christnskirche . 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Robde . -
1412 Ubr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Rohde .
4 Uhr Kindrrweihnachsfeier :
Herr Stadtpfarrer Rohde .
6 Uhr : Hr . Stadtvik . Schneider .

Gemeindehaus der Weststadt , Blü¬
cherstraße 20 . 16 U . : Hr . Stadt¬
pfarrer Jaeger .
14 12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .
4 Ilhr - Kinderweihnachtsfeier :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche . 10 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Roland .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Weidemeier .
4 Uhr Kinderweihnachtsfeier :
Herr Stadtpfarrer Wcidemeier .

Gartenstraße 22 . 1^ 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Rapp .
A 11 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp .
1412 Ubr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim . 5
Uhr Herr Hofdiakonus Kahser .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim . 9 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre .

Evangelische Kapelle b. Kadetten -
Hauses . Samstag , 18. Dez .,
abends 7 Uhr Weihnachtsfeier :
Sr . Kadettenhauspfr . Schmidt .
Sonntag , 19. Dez . : Kein Got¬
tesdienst .

Diakonissenhauskirche . Vorm . 10
Ubr : Herr Pfarrer Katz.
Abends AS Uhr : Herr Hilfs¬
geistlicher Sißler .

Karl - Friedrich - GedächtniSkirche
lStadtteil Mühlburg ) . AlOMn
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle . Waldbornstr .
Norm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm .

WochengotteSdienste .
Freitag den 24. Dezember .

Kleine Kirche . 4 Uhr Kinderweih -
nachtsfeter : Herr Hofprediqer
Fischer . Sammlung von Gaben
für die Kosten der Feier .

Johanniökirche . 8 Uhr Cbristmette .
Herr Stadtpfarrer Hesselbacher .

Evangelische Stadtmiffivn , Ver -
« inshaus , Adlerstraße 23.

1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakanissenbauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sihler .
3 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23 . Weihnachtsfeier , Herr
Stadtmistionar Lieber .
3 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche , Weihnachts¬
feier : Herr Pfarrer Bender .
3 Ubr Juttgsrauenvereiil vmi
Frl . Heck. Erlmrinzenstr . 12 , nu¬
ll —Tnäl ' rige Mädchen .
4 Uhr Juugiraileiivcrein tnv, :
Frl . Weber . Sriwrinzenstr . 12
n'ir über llsährige Mädchen .
4 Uhr Jnnatränenve .reiii des
Schweiler Lene . Adkeritr -rße
5 Ubr Äbei'daottesd . reift au >.
AS Ubr . Weihnaditsfeier des

1 chriftl . Vereins junger Männer .

Montag abend 8 Uhr Bibelstunde
Älugustastr . 3 : Herr Miff . Stolz .

Dienstag , abends 7 Uhr , Weih¬
nachtsfeier des Strickvcreins für
Fabrikmädchen .

Donnerstag abds . 8 Uhr : Gebet -
stunde für Frauen .

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends A Uhr , Weih¬
nachtsfeier Adlerstraße 23.

Dienstag , abends A9 Uhr , Bibel -
befprechung für Männer und in
der Jugendabteilung .

Mittwoch , nachmittags Ab Uhr ,
Weihnachtsfeier der Schüler¬
bibelkränzchen .

Mittwoch , abends 8 Uhr , Turn -
abend .

Donnerstag , nachmittags A3 Uhr ,
chriftl . Bäckervereinigung .

Donnerstag , abends A9 Uhr , Bi¬
belbesprechung der älteren und
iüngeren Abteilung .
Die Räumlichkeiten deS Chriftl ,

Vereins iunger Männer , sowie die¬
jenigen d . JugeudvereinS find jed .
Abend von 8 Uhr , am Sonntag v .
2 Uhr an geöffnet . Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein -
geladen .
ScrernShartS , Awalienttr . 77.
vorm . 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr biblischer Vortrag .

Herr Stadtmissionar KieS .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Weihnachtsfeier .

Jedermann ist frdl . eingelcden .
Montag , abends 8 Uhr , Jugendab¬

teilung .
Montag , abends A3 Uhr , Blau -

Kreuzverein .
Dienstag abds . A3 Uhr : Bibelbe¬

sprechung im Männer , u . Jüng »
lingrveretn .

Mittwoch , abends 8% Uhr , allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Mis¬
sionskränzchen .

Donnerstag , abends A9 Uhr , Ge¬
sangstunde 1Männerchor ) .

Samstag . 1 . Weihnachtstag , nach¬
mittags 3 Uhr , allgemeine Ver¬
sammlung : Herr Stadtinissio -
nar Kies .

Katholische Stadtgeineinde .
4. Advent - Sonntag .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse .
6 Uhr Rorateamt .
7 Uhr hl . Messe.
14,9 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
4-412 Kindergottesd . m . Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge
3 Uhr Herz - Jesu -Andacht .
A4 Uhr Versammlung d . chriftl .
Müttervereins .
iKollekte für arme Theologen .)
Beichtgelegenheit jeden Tag von
von 147— A8 Uhr morgens .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Rorate .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
A3 Uhr Adventsandachi.
4 Uhr Versammlung der .Jung¬
frauenkongregation i . ot . Anna -
haus , ebenso d . Dienstbotenver -
eins 1Sparbücherabgabe >.
IKollekte für arme Theologen . )

Liebfraucnkirchc . V{7 Uhr Rorate¬
amt ; Generalkommunion für
Frauen .
814 llfir Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt

des bochw. Herrn Pater Niko¬
laus für die Männer .
4112 Uhr Kindergottesdienst .
2 Ubr Christculeh . e für die
Knaben .
A3 Uhr Herz- Mariä -Brude r -
schaft .

, 4,4 Ubr Schlußpredigt für die
Frauen .

stKollekkr f . a - .'.te TbeologiestndierJ
FSk . Lutzentinotapelle . 5 .32 itt -i
1 hl . .Kommunim - ,

1 Ilbr hl Messe
8 Ubr Amt .

St . BonifatinSkirche . l4 ~
t Uhr

Rorateamt und Segen .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
A3 Andacht zum guten Tod.

IKollekte f . arme Theologiestudier .)
St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr

Beichtgelegenheit .
6 4L u . 71- Uhr : Austeilung der
bl . Kommunion :
A 8Uhr Rorateamt .
Ä 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
Yi2 Uhr Christenlehre für Mäd¬
chen.
2 Uhr Adventsandacht .

iKollekte für arme Theologen .)
Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 8

Uhr hl . Messe.
Katholische Kapelle deS Kadetten¬

hauses . 10 - Uhr Gottesdienst :
Hr . Divisionspfarrer Dr . Holtz-
mann .

St . JosephSkircheiStadtteil Grün¬
winkel . ) 6 Uhr Beichtgelegenheit
und Austeilung der hl . Kom¬
munion .
7 Uhr Generalkommunion der
Männer und Jünglinge .
9 Uhr Amt mit Predigt
2 Ubr Adventsandacht .

Rüppurr ( St . Nikvlaus - Kirchet . 9
Uhr Singmesse mit Predigt .

(Alt - )KathotHche Stadtgrmeinde .
Auferstehungskirche . 10 Uhr : Hr .
Stadtpfarrer Bodenstein .

ZionSkirche der Ed . Gemeinschaft .
( Beierthetmer Allee 4 ) .

Vormittags ILIO Uhr Predigt .
Nachmittags 1L4 Uhr Weih¬
nachtsfeier .
Nachm . Ab Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .

Dienstag abds . 149 Uhr , Gebets .
Versammlung .

Donnerstag abends 149 Uhr : Bi¬
belstunde .

Herr Prediger Deeg .
Friedenskirche der Methodikten -Ge -

meinde 1Karlstraße 49d ) .
Vorm . ILIO Uhr Predigt .
Vorm . 11 11. Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .

Montag abend 149 Uhr : Gebet -
stunde .

Mittwoch abend 149 Uhr Bibel -
stunde .

Herr Prediger A . Scharpff .
English Clinroh Services

are held in the Pfründnerhaus , Kaiser¬
platz .

Early Celebration at 8 A . M.
On ist Sunday alter Matins only.
Matins at 11 A . M.
Rev . A. W . Dävies, M. A., Chaplain .

Aus sämtliche

und

erreDkleldersloIfreste
gebe von heute bis 31 . /12. 1909

10°
>. Rabatt.

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiserstr. 93 Kaiserstr. 93
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2665 . 17796

aller Arten 18218*
staunend billig .

Z ^irlvel 32 ,
Ecke Ritterstrah «, 1 Treppe .

im Hause der Fahrradhandlung

j Norweger Sli -ta
aus Ia . blau Militär-Trikot

Mk . 62 .— .

I Norweger Abschluß ^Snder
neue hübsche Muster

Paar Mk. l . "iö bis Mk. 2 .

SM-Hosfüin
I Jackett mit 4 Taschen, Rock
I kann als Umhang verwende!
I werden , Beinkleid , neuester
(Schnitt , Ia . imprägrt . Schafwoil-

Loden , komplett Mk. 52,56 .
[ Windjacken für Damen und

Herren Mk. 11 .—.

mn a . mmm «
für Damen und Herren .

Spezial - Lodenariikel:
federleichte Pelerine

„HIMALAYA
I wetterfest , warm u. schmiegsaöt

Mk . 21 —

Bozener und Wiener
Wetter -Mäntel .

Loden -Spopt-flazSie
einzelne Hosen und Joppen .

Schier (Skier)
erstklassige

lf«rwR §er B&d Schtnlzar
ausgesucht schöne Hölzer.

Ski-Stiefel
für Damen und Herren

garantiert wasserdicht

„ Bltzfrlad “ - Ski • StteM
| bestes am Markt befindliches

Fabrikat . 18578

Sweaters, Mätzen ,
| Fäustlinge , Golfjackenets.
[ Komplette Aosriistangen

für Damen und Herren .

SpuUl -Spart -ineUfl

vorm. E. Qaltlemaon,
| Kaiserstr . 185. Tel. U»

Winter -Sport -Kata 'og gratis.

Gute KleiderbiirW
werden , so lange der Vorrat re .Ht
mit 30— 40“.9 abgegeben . PassA
für Weihnachtsgeschenke . B4 -M ^

3 . K .3 .1 Gartenftraste 46 .
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Karlsruhe

Colosseum - Restaurant
Hervorragende Küche, Mittagessen 0 .80 Mk.,

1 .30 Mk . and höher.
Im Abonnement billiger .

Reichhaltige Abendkarte. Nach Schluss der
Theater : Spezial-Platte .

Jeden Donnerstag : Sehlachttag .
Telephon Nr. 1244. «I . Ulmer .

Ausschank der : 17098

Brauerei Schrempp .

1 .4.2

Karlsruher

Sprach- u .
Handelsschule
,Germania ‘

st LUl-KkitttWMe 1- Nächst d. Großh . Schlosse u. Marktplatz
Telephon SOS. "WU

Scnwarzwaldverein
(SoktKarlirmhi.

SennUti den
19 . Dezember 1909

I . Baden —Orobbacktal —
Oberplattig (M . 1 Vhr >
— Kftckweg n . A .
(Abfahrt 7 Chr (P . Z.»

II . Obertal • Falhenfelaea -
OberplAttig naw ., wie I .
Abfahrt S 42 Chr (P .-Z )

■-Trikot

ißl?Hnc !er
uster
Mk . 2 .- .

m
ien , Rock
verwendet

neuester
Schafwoil-
52 .50 .

imen und

1 «
lerren.

iriikel :
rine
rA“
hmiegsajfl

Neuer
et.

Joppen.

sweizer
Hölzer.

lerren
dicht

Stteiel
efindlich«

18B78

ckenste.

Stangen

ieun

IMH.
Tel . U»

! gratis.

für Herren und Damen

; Muster - Kontor
A D. /tttin einer KnrftS in alle« kaufmännischen Fächer«,
x stNsstst (Unterrichtszeit täglich 8 Std . l Stenographie ( Stolzc -

- « ■ . 3 ii— Schrey ober Gabklsberger, Maschinenschreiden Buch-'s sührung, Wcchsellehre, Korrespondenz, Rechnen , Konto- Korrent-
S Lehre rc. rc. 18591 |
S.

———
I Best eingerichtetes Institut
- am hiesigen Platze. : : : :
» Kopiermaschineu , Rechenmaschinen.
L Erstklassige Schreibmaschinen .

- Alh- mi> WmierschreibMWiie.
\ &

mrstB
rat tefc

« m' N
B4M -

K 3- 0t ■

ft WWe SeWöiliiM ist M Ziel!
Die Teilnehmer an diesen Kursen finden seit Jahren

immer rasch Anstellung.

Unmtldnnaan beliebe man alsbald zu bewerkstelligen, da
JIUtutlUIIII9vH täglich« Ausnahme im Interesse eines er-

> - — sprießlichen Unterrichts unmöglich ist .

Beginn nenn Kurse m 3. Zmnar.

V< Millionen
im Gebrauch
Nur echt mit
dem Name

naaer .

*
. Albert Gensi,

Ecke der Markgrafen - nnd Krenzftratze 2V
Telephon 1100 ,

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken : 18513 .2.1
Brieftaschen.
Zigarren - Etuis .
Portemonnaies .
Xechnnngs - nnd Briefmappen ,
Dokumentenmappen.
Photographie -Albums ,

Schreib - und Poesie -Albums ,
Postkarten - und Briefmarken -

Albums .
Gesang - und Gebetbücher .
Tintenzeuge .
Kovierpreffen .

Eine Kassette feines EPrnbeinpo Papier . 25 Bogen und 25 Kouverts ,
don45Pfg . an . verschied « e Sorten wrbiges und Dütten -Briefpapier .
sowie mit Rand und B umen . Spange vorrätig mit Monogramm ,
25 Bogen und Kouverts 30 Pfg . Füllfederhalter von Mk . 1 .— an .
Sämtliche Schnlartikel . Sa, — , uzen . Bücherträger . Musikmappen ,

Federkasten rc.
Ausertigirng von Bifiten - und Reujahrs- Karten.

Reelle Bedienung . Billigste Preise .
— Mitglieder des Lebensbedürfnisveins erhalten Gegenmarken . —

Nichtmitglieder l © % Rabatt.

Wer leiht

ternwoll-Sportfeleidung
laus Schneestern -Wolle

Interessante Beschäftigung ,
IB * nuch für Ungeübte ! WB -

Jedem Schneestern - und Golfstern -Paket liegt
einegenaueStrickanleitungnebstZeichnungen
bei , um ganze Kostüme , Jackets , Rock , Swea¬
ters , MuH und Mützen etc . selbst zu stricken .

Billig , modern nnd elegant .
Sternwoll -Strumpf-u .Sockengarne

ln allen Preislagen . ,
Wo nicht erhältlich weist die Fabrik (

Grossisten und Handlungen nach .
’

Nordd .Wollkämmereik Kammgarnspinnerei , Altona-Bahrenfald

: Sonntag den 19. Dezember
*:

2 ist mein Geschäft J |

[ von vormittags 11 Ubr ab geöffnet ■
W 184782 .2 und vergüte ich auf alle 5

r

in bar.
Grossit.

S
— Bar -Einkäufe

: doppelte Rabattmarken oder iO °|
! Karoline Stein-Denfllnger, .
^ v»r »«i -SPOrt »l -S »»edftt Waldstraße 36 . *

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ !■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ BB ^

I . and II . anmeldea : Lafl -
knrhotel OberplAttig (Bühler¬
tal )._ 18564

Oeffentlicher Vortrag
von Pred . t . Ädc

im Misfionssaal Kaiserstr . 168 .Stb II ‘>M4 &d9
Sonntag abend d

'
. 19. Dez ., 8 Uhr .

Thema :Der 2 . Engel , Osfb . 14 .K .,8.B .- Eintritt frei . —
Graste Auswahl in

Pelzen
aller Art . 15233*

Enorm billige Preise !
Kaiserstratze 51, 2. Stock,

vis-ä- vis der Techn . Hochschule.

Frohe Laune und »MW smm
bringt die berühmte

Menzenhauer - Gaitarriither
in jede Familie.

Ist mH irater -
leglMren

Noten von
Jedermann
Sofort ZU
spielen.

Herrl .Klang.
Preis : Gomplelt u . franco Haas M. 20,—
Ferner Guitarrezithern zu Mk . 10 ,

12 , 15 und höher , 1<a®
viug« Kuiitz,Kirlsroltsl u,
Hofmusikalienhdlg ., Kaiserstr . 114.

Sebruder Cttlinger
Grossh , Hoflieferanten

Echarpes
Grosse Auswahl

in einfarbigen und

Chine-Echarpes , Perl - und Paiüet -Ediarpes .

Letzte Neuheiten :

Beduinen und Tücher mit Marabout -Besatz.

Unbeeinflusst
von der jeweiligen Mode sind :

Spitzen -Echarpes
Matlasse

(Garantie -Quaätäten .f

18575

Liebreiz
verleiht ein zart. , reines Seficht . ros. ,
jugendsr. Ruöieh ., weiße, sammetw.
Hanl u blendend schöner Temt .

Aller dies erzeugt 12200 *

2tkFknpjkrk - Ltlienmi! -j!-S 'Nk
v. Bergmann & Co . , Radebenl
ä St - 50 Pfg . b i :
Carl Rath , Hofdrogerie , Herrenstr . 26»
H. Bieter , Kaiscruiaße 223.
lui . uehn Nachf., Zädringerstr . 55.
Wilh . Tschernin , Ainalicnstraße 19,
Wilh . Bau *, Werderstraße 27,
sowie in allen Apotheken ._

Annäherung
wünschen f . u . Tochter , Halbwaise ,Ende 20 , nette Ersch . , mittelgr .,
gebild ., tadl . Ruf , tücht . Haush .,
m . ca . 28 000 M Beim . Bess. Herr .,edl . Gesinn . m . ernst . Abs. i . g.
sich. Lebensst . , welcher mehr Wert
ans g. Erzieh , u . Charaktereigen¬
schaft . legen , woll . gefl . Angeb . mit
Angabe der Verh . u . trautes Heim
an die Exped . der „ Bad . Presse "
unt . Nr . 10973a senden . Diskr .
zugesichert u . verlangt .

Große Sendung

Ruhestühle
wieder eingetroffen und cmpsehke solche, um damit bis Weihnachten

zu räumen, zu a » ( ergebt » Vilich billigen Preisen , von 6 Mk. a« . 18674
^ ctzönstrs Weihnachtsgeschenk .

KÄMMklieil .

jungen Geschäftsleuten 19 OM Jt
zu 4% Zins als 1 . Hhvotheke auf
ein Anwesen mit Geschäft und
Landwirtschaft im Schwarzwald ,
bestehend aus 4 Morgen Land und
einem bereits neuen Haus . Letz¬
teres ist zu 19 5M Jt in der
Brandversicherung .

Offerten unter Nr . 10969a an
die Exped . der „ Bad . Presse " eH>.

rvirtschaftsverkauf .
Gutgehende Wirtschaft mit

großem Bier - und Weinverbrauch
ist krankheitshalber bei 4—6000 Jt
Anzahlung billigst zu verkaufen .
Tausch mit anderem Haus nicht
ausgeschloff . Off . unt . B44543 an
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

« 22a Zu verkaufen :
Wegen anderer BetriebS -Ueber -

nahme verkaufe oder verpachte ich. ,
meinen der Neuzeit entsprechend
eingericht . Bäckerei auf
dem Lande per 1 . April oder
früher .

Offerten unter Nr . 4792 past-
lagernd Singen a . D . 10971«

3. Heß » fiailcrjtrafic 123. ms**,
Koloniahvaren -

Delikatessen -
Nahrungsmittcl -

1 1 Geschäfte

ianrnos ,
neue u . gebr ., mit Garantie , in
versch. Preislage , von IM Jt an
zu verkaufen . Freie Lieferung .
Ratenzahlung von 10 Jt an , Stim¬
men u . Reparaturen billig .

AI . Fekert .
Pianafortehandlung .

_ Steinstraße 16. . 844536

Puppenzirnmer ,
iereitS neu , besteh, aus Salon - u
Schlafzimmer , ist zu verkaufen .

B44531 Zähringerstr . Mb . 2 Tr .

V on heute ab werden
im Aufträge der unter «

zeichneten Firma die
Herren Geschäftsinhaber
obiger Branchen besuent
Wir bitten auf die grofien ,
gewinnbringenden Vor «
teile zu achten , die Sie
durch die Aufnahme un¬
seres Artikels haben i s ts

Allgemeine : :
Teeimport Gesellschaft
A . T . G

C . s &« b « He
BERLIN SO 36 10959s

Generalvertretung für Karlsruhe i . B . :
Wilhelm Hörr , Karlsruhe i. B ., Karlstrasse 68.

Druckarbeiten jeder Art ^
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Mit unserem

Weihnachts- Verkauf
bieten wir gleichzeitig einen

Gelegenheitsverkauf fj au g £ Wirth

An den 4 Advent -Sonntagen
ist unser Geschäft

von 11 bis 7 Uhr abends geöffnet .

j Herren -Hemden , Unterhosen u . Socken
sowie schwarzwollen . Damenstrümpfen

worauf wir besonders aufmerksam machen .

16a Gartenstrasse föa
vis-ä-vis vom Reformgymnasmm.

17605 .2.1
StrassenbahnhaltesteUe: Gartenstrasse.

Karlsruhe . — Museumssaal .
Sonntag den 19 . Dezember 1909 , abends 8 Uhr ,. ; " -Konzert

zugunsten des Badischen Frauenvereins
veranstaltet von der

Clesangielinle Stückgold .
Mitwirkende :

Leoni Ostermann (Sopran), Wiesbaden; Lisi Puchstein (Alt), hier ;
Herma Roth (Sopran), hier ; Margarete Saville (Sopran) , Wien ;
Uesbeth Scheerer (Alt) , Köln ; Mathilde Schuh (Sopran) , hier ;
Margarete Walleser , (Mezzosopran ) , Mannheim : Joset Königer
(Tenor), München : Karl Ludwig (Tenor ), München ; Karl Roos

(Bariton ), Mannheim ; Franz Spada (Baß ), hier,
Am Klavier : Musikdirektor Hugo Rahner .

Programm :
I. Schumann , a) Der arme Peter, b) Die Mondnacht ,

c) Pie Grenadiere ; II. Brahms , a) Von ewiger Liebe , b) Ge¬
heimnis, c) Auf dem Kirchhof , d) Der Schmied; III. a) llum -
perdinck , Abendsegen , b) Brahms , Wiegenlied (Duette ) ;
IV. a) Grieg , Ich liebe dich , b) Beethoven , In questa
tomba, c) Schubert , Der Tod und das Mädchen ; V. a) H olf ,
Biterolf, b) Straus «, Morgen, c) Heimliche Aufforderung ;
VI. Kienzl , Arie der Magdalena aus „Evangelimann“ ; VII. Mo¬
zart , Neue Freudena. „Figaros Hochzeit “

; VIII. Beethoven ,
Quartett aus „Fidelio“ ; IX . Mozart , Arie, Es-dur aus Figaros
Hochzeit , 4. Akt ; X . Wagner , a) Liebeslied a. „Walküre“

, b)
Walters Preislied aus „Meistersinger“ ; XI. Liebestod aus Tristan
unb Isolde. 18479
KonzertflügelBllithner a . d.Lager d. Hm . Hofl . Schweisgut hier.

Eintrittskarten : 1 .— , ILO , 2. — und 3 .— Mk. in der
HofmusikalienhandlungHugo Kuntz ,

Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850, und Abendkasse .

für das Schneidergewerbe.

■■ I Am 3 . Januar beginne n größe re 3-, 4- , 6- und emonafl . Kurse . | .

SOdd. Handetslehranstalt und TlcMerhaiidelsscti8it

I MERKUR Kaiserstr . 113 (Elfte Adlers !, ) Karlsruhe Telephon 3018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer . 18688

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Domen und Herren .
r * fGabelsberger u 1 MO g » r » r f 14 erstklase. 1

Stenographie [ stolze - schreyj BOwie Ulaschtnensehretaen [ Mähren J
Buchführung (einfache , dopp, , amerikanische) , Schönschreiben , Korrespondenz , Icantm . Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelsiehre , Bank- und Börsen wesen , Deutsch , Englisch , Fnhizü -

siscb etc . können Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäss . Honorar, erlernen.

TttflPC und Ohpnriküiw Auswärtige Schüler erhalten durch nnsero Vermittlung Falrpretsermässigang .
lU ytiu *' m iU H liBIIUIIlilUM « Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.

3 .50

Neuanfertigungen und Umänder¬
ungen von Schmuck jeder Art

- Zauber und billig. B40866.14 .13

Die Hiesige Arbeiterschaft des Schneidergewerbes Hat den
Arbeitgebern einen neuen, erheblich erhöhten Lohntarif zur Ge¬
nehmigung in Vorlage gebracht . Um hierüber zu beraten, ladet
der Unterzeichnete Verband sämtliche Arbeitgeber für das
Schneidergewerbe auf

Montag den 20 . Dezember, abends 8Y2 Uhr,
,1 den „ Prinz Carl "

, eine Treppe hoch ( Merkurzimmer ) ,
höfl. ein mit der Bitte um vollzähliges Erscheinen .

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1909 .

Der Vorstand des Arbeitgeber-Verbandes für das
Schneidergewerbe (Ortsgruppe Karlsruhe ).

A. Hunfinger . 18568

Baby - Artikel
Kleidche 'n , Jäckchen , Sehnlichen etc .

in grösster Auswahl von einfach bis hochelegant , sowie alle Wäsche¬
bedarfsartikel für Baby -Ausstattungen.

Himmeftlieber & Vier
Inh. : Louis Vier, Hoflieferant

Spezial -Wäsche - u . Betten -Ausstattungsgeschäft
171 Kaiserstrasse 171 . 17469 .2 .2

Briefmarken-JUbum
(Schaubeck «uv andere) zn Originalverlagspreise »

empfiehlt

Ernst Jnstl , Hmeislrche 15

suche zu kaufen .

lin
B44564

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ #
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Fronz Hcrrnionn Noch!. , Pianoieger
SteiZl 'ba .Cl ^. TosI Baden

empfiehlt erstklassige

Piaiiinos : : Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen .
5—10 jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung., = Bel Cassa höchster Rabatt.
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen .

Planovermietung .
Stimmungen . Reparaturen .

Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher
billigste Preise. 10339a

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « #

Visiten - und Neujahrskartenwerden rasch und billig angefertigtin der Druckerei der „Bad. Presse“ .

STriedr . Wldmann
Goldschmied . Bahnhofstr. 36.

neueste Moderne, jsreuzsaitig, Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

JohannesSchlaile
Pouglasstr . 24 . 16293*

Pelz
mit 15°

|0 Extra-
Rabatt . 18652 .7.2

Mhelnijlrche 34 , i St.
Erste 0438

Karlsruher
Leiternfabrik

£f . Raible ,
Bismarckstrasse 33 ,

empfiehlt in jeder Grösse :
IfsiirdÄtiingr. u.
SerchSMleitern,
Zagüftocvrltr u.
Scbie&leitern.

mmlatten «.
Nivelllerlattrn in bester Ausfünrg

Elegante Damen-
Paletots, Kostüme ,

Röcke, Unierröcke ic.
ab heute mit 18559 .6.1

l5°
|o Extra-Rabatt.

MrBiIhelmslk.31, ! lM.
aaoacoaeaci
Srössere Posten bessere

sind enorm billig abzugebeu .
Hitiserstr. 93,1 Jrepss 1*

jpl Jede « Album
A M n elegant

. Um kartoniert0
o Soeben erfdiien :
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Richard Waper - AIbmn I
enthaltend die beliebtesten Stücke aus den Opern : Die Meistersinger »

Rheingold , Walküre , Siegfried , Götterdämmerung , Parsifal .

Richard H aper - Album II

0
0
d
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

für Klavier , mit überlegtem
Lohengrin :

Vorspiel
Elsas Traum . „Einsam in trüben Tagen “
Lohengrins Ankunft . „Nun sei bedankt “
Gebet . „ Mein Herr nnd Gott “
Elsas Gesang an die Lüfte .
Duett zwischen Elsa und Ortrud . „Euch

Lüften , die mein Klagen “
Elsas Ermahnung an Ortrud
Begrüssung der Edlen und Burgbewohner
Einleitung zum 3. Akt
Brautlied . „Treulich geführt ziehet dahin “
Lohengrins Verweis an Elsa
Lohengrins Ermahnung an Elsa . „Höchstes

Vertraun “
König Heinrichs Aufruf . „Habt Dank , ihr

Lieben *
Lohengrins Herkunft , In fernem Land

Text , mit folgendem Inhalt .
Lohengrins Abschied . „ Mein lieber Schwan !“
Lohengrins Abschied . „O Elsa , nur ein Jahr “

•Lohengriii -Marsch
Tristan und Isolde :

Vorspiel
Kurwenals Spottlied . „Darf ich die Antwort

sagen “
Isoldes Erzählung an Brangäne . „Erfuhrest

du meine Schmach “
Tristan und Isoldes Liebesduett . „ O sink her¬

nieder *
Tristans Frage an Isolde . „0 König , das kann

ich dir nicht sagen “
Isoldes Antwort . „ AJs für ein fremdes Land “
Isoldes Verklärung . „MRd und leise“
Tristans Gesang

Menuett aus der Sonate B*dur .

Richard Wagner ■ Album III
für Klavier , mit überlegtem

Der fliegende Holländer :
Lied des Steuermanns „Mit Gewitter u. Sturm “
Arie des Holländer „Die Frist ist um“
Spinnerlied „Summ’ und brumm ’

, du gutes
Rädchen “

Ballade der Senta „Traft ihr das Schiff im
Meere an “

Lied der Matrosen „Steuermann , lass’ die
Wacht ®

Caratine des Erik „ Willst jenes Tag ’s“
Rienzi :

Chor der Friedensboten
Marsch der Gesandten
Kchlachtbymne „Auf , Römer , auf9
Friedensmarsch
Gebet des Rienzi „Allmächt ’ger Vater *
Cavatine „Ich liebte glühend meine hohe Braut *

Da vor dem Weihnachtsfest nur eine beschränkte Auflage hergestellt werden
kann , welche bald vergriffen sein dürfte , so ist sofortige Bestellung erwünscht .
Vorausbestellungen werden entgegengenommen in der Musisaiienhandlung
Fnofi « ' To -frotl (vormals Hans Schmidt ,™ Aall « M . <* • A Ecke Kaiser * und Lammstrasse ) .

Telephon 1647 13556

Text , mit folgendem Inhalt :
Tannhäuser :

Erster Gesaug der Venus „ Zieh’ bin , betörter “
Zweiter Gesang „Ha ! Kehrtest du mir nie

zurück “
Tannhäusers Lied „Dir töne Lob *
Lied des Hirtenknaben „Frau Hnlda kam “
Arie der Elisabeth „Dieb , teure Halle *
Marsch und Chor (Einzug der Gäste )
Ereter Gesang Wolframs „ Blick ich umher “
Zweiter Gesang Wolframs „ O Himmel !“
Gesang Walther « von der Vogelweide „Den

Bronnen , den uns Wolfram nannte “
Einleitung zom dritten Aufzug
Gesang der Pilger „ Beglückt darf nun dich “
Gebet der Elisabeth „ AthnScht ’ge Jungfrau *
Phantasie Wolframs „ Wie Todesahnung “
Tannhäusers Erzählung „ Inbrunst im Herzen “

Verkaufs
chweie

durch
Koch

Berleburg
Mehr als 225 000 Stück geliefert ;

in allen Konstruktionen erhältlich

k 5 Mk. , 1 gut . UeberzieHer , 1 kl .
schön. Koffer mit Beschl . , mehrere
gr . Oelhruckbilder in Goldrahmen
ganz billig zu verkaufen .

Wo sagt unter Nr . 2)44530 die
Expedition der „ Bad . Presse"

Gut erhalt . UeberzieHer . dunkel,
seid . Futter , für mittlere Figur ,
billig zu verkaufen . B44511

Durlacher Alle « 17 , IV.
Line LsnzerLzither ,
wenig gebr. , ist bill. zu verkaufen.
L44527 Markgrafenstr . 30a, I „ r .

J . —
Naturheilkundiger ,

wohnt jetzt sg****n,.1
Adlerstrasse 4 .

Münzensammlung
zu verkaufen . Anfragen find unter
Rr . 18525 an die Spedition der
„ Bad . Pr esse " zu richten.

1 Fsrackanzug mit Wefte .
1 Gehrock mit Weffe und
1 UeberzieHer .

alles tadellos gut erhalten , billig
abzugeben . SB44490
Karl - Wilhelmstr . 40, 2 . EL , !«E -

Spitzer .
schöner , schwarzer, sehr wachsam,
wird in gute Hände hilf. abgegrA
B44528 SchiitzenttreS, 18, II-
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Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst ge¬
ruht : die Erlaubnis zur Anlegung nichtpreußischer Orden zu erleilen :
der Weiten Klasse des Königlich Bayerischen Verdienst -Ordens vom
heiligen Michael dem Wirklichen Geheimen Kriegsrat Hafner . Mili -
tar -Jntend . des 14. Armeekorps : der vierten Klaffe desselben Ordens
hem Militär -Intend . Rat Düvel , Vorstand der Intend . der 3f>. Div .

In seinem Kommando belassen: Thoma , Leutnant im 2 . Bad .
Drag .-Regiment Nr . 21 bei der Botschaft in Konstantinopel bis zum
80 Zuni 1910 .

_
Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sitznnz

Vs« IS . Dezember 1909 .
von den städt. Schulen . Die Handarbeitslehrerin Sofie Stall ,

Leiterin des Mädchenhortes der Nebenius -Schule, wird ihrem An¬
suchen entsprechend, von der Hortleitung entbunden . An deren Stelle
wird die Handarbeitslehrerin Emilie Baier , zur Zeit Hortleiterin an
der Karl -Wilhelm -Schule, zur Hortleiterin an der Nebenius -Schule'ernannt . Die Stell « einer Hortleiterin an der Karl -Wilhelm -Schule
wird der Handarbeitslehrerin Marie Kurq übertragen .

Zm Gebäude der städtischen Sammlungen (Gartenstraße 53) ist
eine neue Ausstellung eingerichtet worden. Sie umfaßt die geschicht¬
liche Entwickelung des Erotzherzoglichen Hoftheaters von seinen ersten
Anfängen bis zur Neuzeit, einen weiteren (3 .) Teil der Kupferstich-
fammlung und einen stadtgeschichtlichen Teil . Sie soll bis auf wei¬
teres Mittwochs in der Zeit von 10—12 Uhr vormittags und von 2—4
Uhr nachmittags und Sonntags in der Zeit von 11—1 Uhr unentgelt¬
lich geöffnet werden.

Gegen den Entwurf eines Ortsstraßenplanes für das Gebiet zwi¬
schen Durmersheimer , Zeppelin - und Sinner -Straße im Stadtteil
Grünwinkel sind drei Einsprachen eingekommen, deren Verwerfung bei
Großh. Bezirksamt beantragt wird .

Der Ortsgruppe Karlsruhe des deutsche» Vereins für Volks-
Hygiene, die auch die Aufgaben der Gesellschaft zur Bekämpfung des
Kurpfuschertums übernommen hat , wird auch für das laufende Jahr
ein Beitrag von 206 M ausbezahlt .

Aus den Zinfenerträgniffen der Kaiser Friedrich -Stiftung , die
dazu bestimmt find , arme , aber befähigte und fittlich würdige junge
Leute der Stadt Karlsruhe zu tüchtigen Mitgliedern des Gcwerbe-
standes heranzubilden , werden insgesamt 1090 Ji in Form von Stipen¬
dien an 52 Bewerber nach dem Vorschläge der hicfür eingesetzten Kom¬
mission verteilt .

Gesuche. Dem Erotzherzoglichen Bezirksamt werden unbean¬
standet vorgelegt : 1 Baugesuch, 1 Naturalisationsgesuch , sowie die Ge¬
suche des Wirts Gustav Stutz um Erlaubnis zur Verlegung seiner
Schankwirtschaftskonzession mit Branntweinschank vom Hause Krieg-
stratze Nr . 188, „Zur roten Taube "

, nach jenem Augartenstratze 27/29.
„Zum Hilderhof"

, des Hausdieners Elias Rieger um Erlaubnis zumBetrieb der Schankwirtschaft ohne Branntweinschank „ Zum weißenStern "
, Durlacherstratze 45, hier , des Kaufmanns Eugen Leh , zur Zeitin Straßburg , um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft „ ZumMaxim " , Herrenstraße 16, und des Wirts Heinrich Seitz um Erlaub¬nis zur Verlegung seiner Schankwirtschastskonzession mit Brannt -

weinschank vom Hause Nelkenstratze 27, „ Zum Gutenberg "
, nach jenemZirkel 33, „Zum Hof von Holland" . Ein weiteres Naturalisations¬

gesuch wird dem Großherzoglichen Bezirksamt mit Antrag auf Ab¬
lehnung vorgelegt.

Vergeben werden : Die Lieferung von Sand für Rechnung des
städtischen Tiefbauamts für das Jahr 1910 an Hermann Ganz inDaxlanden für die westlichen Bezirke und an Posthalter FriedrichKübler für die östlichen Bezirke, die Lieferung von Reserveteilen fürdie Zieh- und Lademaschinen im östlichen Gaswerk an die FirmaZimmermann und Jansen in Dühren (Rheinland ) , die Lieferung von17 Stück Kokswagen zur Abfuhr von Koks aus dem Retortenhausdes östlichen Gaswerks an die Firmen Wilhelm Pfrommer und ErnstBlum .

Der Stadtrat dankt den Herren Kammersänger a . D.

Allegrr-Vayz, Balletmeisterin am Großh . Hoftbearer und dem Fräulein« tolze, Solotänzerin am Großh. Hoftheater , für Ueberlassungrhrer Portrars an die städtischen Sammlungen aus Anlaß der Ein -richtung einer apf das Großh. Hofthcater bezüglrchen Äi,Z,'t? lli !nndaielbst. Ausstellung
Tem Borsit.endeu des Armen- und WaisenratS sindzur Verteilung an verschiedene Wohltätigkeilsanstalten übergebenworden : von Herrn Oberbaurat Professor Weinbrenner hier 50 „Ä ,von Herrn Professor Böbm in Freiburg 50 <M, von Herrn Privatirr’I - hier 150 M, von Herrn Freiherrn von Kraist -Ebrng.Großh . Amtsvorstand hier . 30 Ji . Hiefür wird verbindlichster Dankausgciprochen. Ferner wurden der Armenverwaltung zugewendet vonHerrn Generalmajor Dürr und von Herrn Geb. Rat Fetzer durch Ver¬zicht auf Einquartierungsvergütungen 10 Ji 96 4 und 16 „Ä 08 4 ,von Unbekannt 10 M. Auch für diese Gaben dankt der Stadtrat .

Nerreingelaufene Bücher und Schriften .
8 « beziehen durch A. Bieleseld'S Hofbuchhandlung.Liebermann «. Cie.. Karlsruhe .

Adolf, Paul , Wie die Sünde in die Welt kam . Legendenfpiel in
5 Akten. Der Triumph der Pompadour , Komödie in 3 Akten. Verlagv. Erich Reiß , Berlin -Westend.

Kant , Laieubrevier , Eine Darstellung der Kantifchen Welt - und
Lebensanschauung für den ungelehrten Gebildeten aus Kants Schrif¬ten, Briefen und mündlichen Aeußerungen zufammengestellt v. Dr .
Felix Groß, Verlag von Reich ! u . Co ., Berlin .

Im farbigen Reigen. Gedichte von Otto Fromme !. Verlag vonEebr . Paetel , Berlin .
Jahrbuch der Frankfurter Börse. Von diesem in Kapitalisten¬

kreisen seit Jahren wohlbekannten Jahrbuch ist soeben die Ausgabe
1910 im Verlag für Börsen- und Finanzliteratur A.-G. in Berlin ,Preis 15 M, erschienen . Die neue Ausgabe ist wiederum durch alle im
vergangenen Jahr eingetretenen Aenderungen , Bilanzen , durch Kün¬
digungen , Konvertierungen , Reu -Emifsionen ufw. ergänzt . Das Werk
behandelt ausführlich sämtliche Staatspapiere , Fonds und Industrie -
werte , die in Frankfurt a . M ., Mannheim , Heffen -Raffau , den Groß-
herzogtümern Hessen - Darmstadt und Baden , der Rheinpfalz , den
Reichsländern Elsaß -Lothringen und dem Erotzherzogtum Luxemburg
domizilieren und Zweigniederlassungen besttzen. Ferner fanden viele
wichtige Unternehmungen von internationaler Bedeutung Aufnahme ,
auch wurden sämtliche seit Dezember 1908 stattgefundenen Neu¬
gründungen berücksichtigt. Das Werk hat sich während seines 22jäh-
rigen Bestehens als ein durchaus brauchbares übersichtlich bearbeitetes
und zuverlässiges Handbuch bewährt und bestätigt diesen Ruf auch in
der neuen Auflage.

Nansens Nordpolfahrt . Dem Volke und der Jugend erzählt nach
„Fridtjof Nansen, In Nacht und Eis " von E . Schmiedgen. Mit Nan¬
sens Porträt , drei Vollbildern , fünf in den Text eingedruckten Abbil¬
dungen und einer Karte . Dritte Auslage . Gotha 1909 . Friedrich
Andreas Perthes , A.- G . Preis : brach . 2,40 Ji , geb . 3 M .

Engel , E ., Kurzgefaßte deutsche Literaturgeschichte. Ein Volks¬
buch. Mit 33 Bildnissen und 14 Handschriften. Oktav . 370 Seiten .
In Originalleinband Ladenpreis 4 Jl . Verlag von E . Freytag in
Leipzig und F . Tempsky in Wien.

Adolf Friedrich Herzog zu Mecklenburg: Ins innerste Afrika .
Mit 3 Karten , vielen z. T . farbigen Tafeln und 200 oft ganzseitigen
Abbildungen . Geh. 14 Ji , geb . 15 Jl , Liebhaber -Ausgabe 30 Jl ,
Luxus-Ausgabe 100 M . Auch in 28 Lieferungen ä 50 4 . Einband¬
decke für die Lieferungsausgabe 1 .50 Ji . Verlag voniKlinkhardt und
Biermann in Leipzig. — Herzog Adolf Friedrich zu

'
Mecklenburg ist

einer der populärsten deutschen Fürsten . Seine zentralafrikanische Ex¬
pedition war eine Großtat deutschen Forschergeistes, die sich würdig
früheren Entdeckerarten an die Seite stellt. Durch sie ist wiederum
ein großer Fleck auf der Karte des dunklen Erdteiles ausgefüllt wor¬
den . Ueber den Verlauf und die Ergebnisse seiner Expedition hat der
Herzog selbst berichtet. Sein Buch gehört zu den spannendsten , in

Roseuberg und Hoftheatermaler und techn. Direktor Wolf, der
'
Jrauhaltreichsten und nicht zuletzt illustrativ - interessantesten Werken, die je

Leite 9
über den dunklen Erdteil geschrieben worden find. Jeder Deutschs
muß es lesen und ihm in seinem Hause Platz gönnen .

Börsen-wochenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 17 . Dez . Das Bedürfnis nach einer Verminderungder Engagements , welches dem Börsenverkehr der vorigen Woch»das Gepräge gegeben hatte , hielt auch in der laufenden Woche in an
geschwächtem Maße an . Es ist erklärlich, daß nach einer langen Peviode der Steigerung und lebhaften Geschäftstätigkeit eine Ermüdung
Platz greift , welche einerseits von weiteren Unternehmungen abhält
andererseits aber zur Lösung von bereits bestehenden Positionen der
Anreiz gibt , zumal auch der herannahende Jahresfchluß in gleichemSinne einwirtt . Das Vorgesagte gilt jedoch in der Hauptsache von
der berufsmäßigen Spekulation , während, wie zahlreiche Beobach:
tungen ergeben, das Publikum zähe an seinem Besitz festhält . Denn
es verharrt bei ' der Ansicht , daß das Frühjahr den ersehnten Auf .
schwung in der industriellen Lage bringen werde und läßt sich durch
gelegentliche Hinweise, daß die Kurse der Jndustriepapiere bei ihrer
gegenwättigen Höhe schon eine sehr ansehnliche Konjunkturbesserungin sich schließen , nicht beirren . Zu wünschen ist, daß diese Hoffnungen
keine Enttäuschung erfahren : das wird zum großen Teil von der Ge¬
staltung der Eeldverhältnisse abhängen. Momentan liegen diese nicht
ungünstig . Es macht sich zwar eine große Eeldnachfrage geltend ,aber dieser stebt ein reichliches Angebot gegenüber. Am 11. ds . M .
war die Reichsbank noch mit 17 Millionen Mark in der Steuerpflicht ,aus welcher sie dieses Jahr wohl kaum mehr herauskommen dürste .
Andererseits wird man annehmen dürfen, daß das Jnftttut im lau¬
fenden Jahre mtt dem derzeitigen Diskontsatz sein Auskommen finde«
wird .

Entsprechend den Eingangs geschilderten Verhältnissen nahm das
Geschäft im allgemeinen einen ruhigen und sttllen Verlauf . Infolgedes Ueberwiegens der Realisationen bröckelten vielfach die Kurse ab ,
jedoch kann man die Tendenz nicht als schwach bezeichnen. Elektrizi¬tätswerte sowie einzelne Montanpapiere entwickelten eine beachtens¬werte Widerstandsfähigkeit . Als befriedigende Nachrichten aus der
einheimischen und amerikanischen Industrie einliefen und die von den
belgischen Stahlwerken vorgenommene Preiserhöhung für Halbzeugbekannt wurde, gewann der Montanmarkt ein lebhaftes und festes
Aussehen . Insbesondere waren Deutsch-Luxemburger , Phönix , Rom¬
bacher, auch Eelsenkirchener bevorzugt. Kaliwerte befestigten sich
ebenfalls auf die vorläufige Einigung und auf die Annahme , daß .
dieses wichtige Arbeitsgebiet in Bälde zur Ruhe kommen werde .
Gritzner Aktten erzielten einen Kursgewinn von 5Y% Proz ., Brauerei
Situier einen solchen von 6 Prozent . Von Bahnen find Shantungbahn
gesteigert, auch Prince Henri standen in Gunst auf die Mehreinnahmeund die Erwartung , daß die zunehmende Erstarkung der Industriein deren Gebiet der Bahn erhöhte Transportmengen stchern werde .Banken lagen schwach bei geringem Verkehr. Die Kurse sind zumeistetwas gedrückt . In einheimischenund ausländischen Renten erreichtedas Geschäft keine große Lebhaftigkeit. In Russen und Japanernfanden vielfach Realisationen statt. Wesentliche Kursveränderungen
haben sich auf dem Rentenmarkte nicht ergeben.

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger , Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. 1045,

B . Kamphues
Uhrmacher und Juwelier

Kaiserstr. 207. Telephon 2458 .

Soger inldndholm | OOOOOOOOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOOOOOOO

Tafel-BesteckeMarke

schwerste SHberanflsge , 100 Gr«nun

Dies interessiert Sie gewitz !!
Die Wenden Fabrikate aus dem Bettenmarkt .
VE " Steiners bmige und hygienische Paradiesbetten .

Patent -Bettstellen in Holz, Stahl und Messing , praktisch,elegant (einfache eiserne von Mk . 8.— an )
Patent -Stahl -Sprnugfeder -Matratzen , einzig richtige (auchfür jedes Holzbett ) von Mk . 18.— an
Patent -Zellen - u. Trikot -Matratzen , leicht auslüftbar . letzterevon Mk . 28 . — an (einfache von Mk . 7.7» an )
Patenl -Doppeldecke» mit porösem Daunen -Plumeau , einzig

gesundheitlich (3 Teile ) von Mk . 40 .— an
Paradies -Krauswoll -Tteppdecken , äußerst schmiegsam , von18546 Mk . 17 .78 an (einfache von Mk . 6 .50 an)
Paradies -Unterbetten , speziell weich u . warm , von Mk .11.50 an )
Paradies -Kopfkiffen, nicht hitzend , von Mk . 3.28 an
Paradies -Plumean . ideal und schön, von Mk . 20 .— an
Irr . Dannen -Decken sehr preiswert , von Mk . 45 .— an

Komplette , große Betten von Mk . 30 .— an .
Spezialität : Kinderbetten . — Kpl . Schlafzimmer -Möbel .

Süddeutsche Bezirks - Niederlage : Reformhaus

186 Kaisers,ratze 186SL
Versand frachtfrei . — Fabrikpreise — Kataloge gratis .
Man beachte Sie billigen Preise. — Weltberühmte Fabrikate .

Unerwartete zufriedenstellendste Bedienung .

Weihmchts - Alistiv sasarl erbeten ! §

Harmoniums.
, j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr . 21 . 9439 |

^ "Borgartengelünder
zu kaust « gesucht.

Offerten unter Nr. 9344549 an
die Exp cd. der „Bad . Presse" .

Amati -Greige,
vorzügliche alte Meisterkopie , zu
verlaufen . B44479 .4 .2

Borkstr . 28 . 4. St . lks.

Oelgemälde,
Landschaften, neu, kein Druck , für
nur 10 Mk . p . Stück zu verkaufen .
2344568 Werner . Schlotzplatz 13.

Eing . Karlfriedrichstr., Part ., r .
--- Foxterrierrildchen , - ----

weiß, kl . Raffe, 7 Monate alt . ge¬
sund, wachsam , billig zu verkaufen .
Offert , unt . 2)44582 an die Exped .der „ Bad . Presse" '

Die Klugheit : gebietet es , für gesunde
und reine Luft in den Arbeits - und

Verkaufsräumen zu sorgen
V

I • o • o • • o
o • • o • • •

Fügen Sie demAufwischwasser pro Eimer
einen Esslöffel voll,,AUTOMORS “ hinzu
und Sie haben gesunde und reine Luft !

9917a

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO OOO OOOOOOOOOOOOOOOOO

Sonntag , 19 , Dezember 1909 .
23 . Abonnements -Vorstellung der

Abt. A trete Avonnementslarrenj.

Zer flicpiie Wader.
Romantische Oper in 3 Aufzügen von

Richard Wagner .
MusikalischeLeitung : Lwp. Reichwein.

Szenische Leitung : Peter Dumas.
Personen :

Daland, ein norwegischer
Seefahrer . . . . Hans Keller.

:enta , seine
Tochter . I . Hofmann -Bielfcld .

Erik, ein Jäger . . *)
Mary,Scntas Amme Marg. BruntschTer Steuermann

Dalands . . . Eugen Kalubach.Der Holländer . . Max Bütrncr.
Matrosendes Norwegers . DieMann-
schast des fliegem ' ln Holländers .

Mädchen.
Ort der Handlung: Die norwegische

Küste.
*) Erik : Michael Reiter vom

Hostheatcr in Dresden als Gast.
Kasse Eröffnung : YJl Öhr

Anfg. 7 Uhr. Ende nach '.410 Uhr.
Große Preise.

Spicfroaren,
Stfjlilien,
WslbamWMr.
KWbamnschgM

empfiehlt billigst 18570

i¥,Me !beisen 9
Haus - u. Küchengeräte, Herdlager .

Werderplatz 36, Klaoprechtstr. 2
Telephon 1685 Telephon 2749

Mitglied des Rabattsparvereins .

Bruckarbeiten jeder Artwerden rasch und billig angeseriigtin der Druckerei der „Lad . Presse" .

Straussfedern
färbt , reiniirt und kräuselt besten '; 11die Färberei und ehern. Wasch - 1
anstatt Printz . . 12808 *

Günstigster

Wser-Lerkails.
In Malsch b. Ettlingen , in i

allerbester Lage, ist ein «>aus !
m . kl. Nebenhaus , in welchem
seit 1812 eine gutgehende

>Wirtschaft mit Spezerei - j
Geschäft betrieben wurde , weg - I
zugshalber sofort preiswert !
zu verkaufen . Näberes , aus -

j genommen Samstags und
sonntags , bei 10904a.3 .2
krau Jekab Maier Wws . , [

„ dieftauration Maier ".

Sorgt stets für einen gesunden Hagen !
Wer iUn nicht hat , d. b. wer nach dem Essen Aufatossen ,Sodbrennen , Magendrücken, Blähungen nsw. bekommt , wer wenig oder
keinen Appetit bat , gebrauche Maral als diätetischen Getränte
bei den tägl . Mahlzeiten . Ferner wird IVnral empfohlen für
blutarme , aehwächliehe , genesende Erwachsene und
Kinder , Nnral bt . ein sehr wirksames diätet . Magenver -
dauungs - u. Kräftigungsmittel , frei v. Alkohol n. schädliche
Alkalien wie Natron etc ., hilft die Speise im Magen schnell
Terdaueu , schafft regen Appetit , hebt dly Verdannngskraft
des Magens nnU bewirbt eine allgemeine Steigerwng des
des Wohlbefindens sowie der Korperk täUe . Nurai
schmeckt sehr angenehm , wie Ananaslimonade , ist nuschädl .
tausendfach erprobt u. bewährt und wird seit mehr als 14
Jahren von den Aerzten ständig n, viel seit , verordnet . —
Broschüre gratis . — Probefl . Mk . 1.75 . ’/t FI . Mk . 3 .— in den
Apotheken , sonst auch portofrei von Klewe & C., G . m. b. H.,Suralfabrik , Dresden M . 176 . „ Nnral “ m t Wasser vermischt ,
gibt ein änsserst maienstärkendes und sehr wohlschmeckendes

Tischgetränk für jung nnd alt . 9687a
Vorstehend »inexodsio Eigenschaften and Wirkungen des „Nural‘‘
sind durch freisyirechenües Urteil des Schö fenserichts za Ham¬
burg vom 'S . Juni 1909 auf Grund Srztl Gutachten anerkannt

und bes äti - t worden .
Zentrale für Spezialitäten : littentafionals Apotheke , Karlsrnhs .

Darlehn .reH.d«frtu - - 4SchnelUaten-
rückzah- ... _

^ örofsfer
r . Ümsabsatjahrra.

. Curündler, Benin
Yt.%. FWcdrtchsh ’i 196 .

j lung

5844593
2 .1tan *

Wchmchts-GeschmK.
Kleinstes , tiefschwarzes Zwerg -

spitzchen . 14 Monate alt , aller -
edelstes Tierchen zu verkaufen .

Albstratz« 40 , Knielingen .
«Dtlhdl ( Männchen). reinste Raffe ,T * * Eltern höchst prämiiert ,tiefschwarz. 6 Monate alt , zu ver¬kaufen . Zu erfrag , bei B4456S .3.1Karl Franz ,Oberhansen bei Waahü»r»r

Wachhunde .
Verkaufe 2 Rottweiler , 2 Wolfs¬

hunde . Boxer. Spivc , 1 Jagdhundu. s. w . : tausche alles . B44592 .2.1 >
Eberle , Knielrngeu. '

■ i:
i

i
i

J
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Kgl. Hoflieferanten . Aelteste deutsche Sektkellerei . Gegründet 1826 .

General -Vertretung und Engros- Lager für das Grossherzogtuin Baden :

W. Wagenmann , Weingrosshandlung , Karlsruhe i . B„ Kaiserallee 60.
16739*

MMMseltM Nr. 1906.

UW 20 "
|. Rabatt

bei Einsendung dieser Anzeige zwecks schneller Einführung .

A« ll- ui JCachtlawpe 10 jVl.
60000 Zündungen — 1000 Schachteln

Streichholzer - Ersparnis !' hne Konkurrenz ! Keine Fehlzündung !
Zeitgemäßes Weihnachtsgeschenk !

Lars in lernem Haushalt fehlen, da :
Svarsam ! Sauber ! Bequem !

Per Nachnahme ob . geg . Ueberweisung des
Betrages . — Reparaturen von Apparaten

•et Schwachstromtechnik, insbesondere der
sanustelephonie . 10816a .7.6

Bruno Haase ,
Feinmeckan. Werkstätten für Neuheiten ,

Köln -Ehrenfeld , Benloerstr. 389 .
Postscheckkonto Nr . 6881 .

Wiederverkäufer hohen Rabatt .

B^ Caoba Wirt.
kostet jetzt nur 8 Pfg ., früher 12 Pfg .,
Kiste „ „ 4 M5 , „ 6 Mk

Ferner müssen bis 1 . Januar 1910

ca. 800000 Cigarren geräumt sein.
LS find durchweg gute Oualitätsmarken , die fast zur Hälfte des

ausverkauft werden.

12 Pfg .-Cigarren Kiste 4 Mk . 10 Pfg .-Cigarren Kiste 4 Mk .

Große Posten Havanna -Auslese
15 Pfg .-Cigarren 100 Stück 8 Mk .

Nene Sumatra ÄÄ
Ud'lnsll Uns Siolz

10 Pfg .- Cigarren Kiste 4 Mk . 10 Pfg .- Cigarren Kiste 4 Mk .

Lastno , elegante Weihnachkspackung
in Kisten mit 25 .und 50 Stück von 1.50 Mk . an

Ca . 3011 OO -
Neue Sumatra , Vorstenlanden , Mexiko

to 4AA A M)* I12 Pfg .-Fapon 100 Stück « Mk.
10 Pfg .- ,. 100 „ 5 Mk.
8 Pfg .- „ 100 „ 4 Mk .
6 Pfa .- .. 100 „ 3 Mk .

fmnu -U UmfiAn
1000 Stück 48 Mk . 1000 Stück 36 Mk.

Probehundert 6 Mk. Probehundert 4 Mk .

Große Posten Cigaretten ,
Rüsten. Türken , Eayptier , B44443.2.2

100 Stuck 1.80 , Wert bis 4 Mark,echte deutsehe Sport 100 Stück 1 Mark,feine Keptun 100 Stück 60 Pfg .
mit so lange Vorrat. Versand franko.

Orient - Havanna- Haus, Karlsruhe,
Krenzfir. 18, Kaiserstr. 87, Kaiserstr. 236, Ecke Hirschstratze,Meudelsohnplatz 3. Ecke Krieattraste .

mz

L:

n - um

Spezialgeschäft

Ilern . M
KARLSRUHE 8

00
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden.

Köhlen.
In Loiiiiiierpv < ifeir

offerieren wir unsere anerkannt

prima erstklassige wave .
Prima Nußkohlen 1 u. 11 sorgfältig gefiebt . . . ä Ztr. Mk. 1 .25

Briketts . . „ 1 .15
Fetrschrot . . . „ „ „ 1 .10
Anthrazit . . . „ 1 .90
Anthrazit -Eiformbriketts . „ „ „ 1 .40
Ruhrnuhkohlen II . „ „ „ 1 .40
Anfeuerholz . 2 Körbe „ 2 .00
Schwartenholz . „ „ 1.50

in besten Qualitäten , bei 30 Zentner-Abnahme frei vors Haus.
Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr , gegen bar .

Syndikatsreies ^

MllN -Msr LuiMBchilnI!,.
G . m U . D. . Abt . Oar - lsrutfr , NAies».

WW^ Bureau Scheffelstratze 04. "HW
Lager : Westbahnhof , Heustraße. Telephon 2K44 .
Jedermann ist gestattet , unser Lager ohne Kaufzwang zu besichtig :».

unä Krrzm in rsikber Auswahl
Drogerie Wilh . Tscherning

vormals W . Sehwaab . 18283

hilft » raicb ttnD vlUig äuge,eiltet in bet
Druckerei »er „ Badischen Preste".

MB *
Brasse Ans

waM in WeiteacbtsgescbeDkeo
und Woltnimp - Einfichtunp

bietet 17232.4.4
H das altbekannte Mdbel-Haus

Holz 2 Btaltiu
Kaiserstrasse 109

5 % Extra -Rabatt 5 %
Nur gut ausgefOhrte Qualitäten kommen in
den Verkauf und wird weitgehendste Garantie
-- ° - sowie freie i- ieterung übernommen . » .

»NN»»»»»»»»»»»»»»

tBr jedermann Hl umi in jeder Jamitie be*
lieble 3

Die» Zitbern sind nach den
unlet die Seilen zu »chie-
bmdenR. tenblätltrn selbst
Mn Kindern e*l. rt zn strie-
len . Die Ausstattung ist eit*
gant und d« Con schön und
edel , viereKichern, !nd 50
cm lenz und » erden mir
Schlüssel , Ring , Schule,
Stimmpleife , Ilctenbeltcr n
Kerlen gelier«, !. IRHS Ak-
fc. rdcn, 4l $ai «nk »slen die.
«eiben nur KR. 7.50. Ktt
6 Akk. rclen, 49 Seilen nnr
KR. 9.—. mit Säule und
Rartenkepl getreu wie Ab*
bildi ng, mit 5 Akk. cd n
unr KR. 9 — , Mir i Ak¬

korden nur mk. 10.50. Jeder ruber legen wir 25 ItctenbUtter j» Werte
S *0* mk. 2 .50 umsonst bei. Unttausd) »der Seid zurück. Diele tausende frei-
_ willig eingecangene Denk* und Anerkennungsschreiben . versend unter Nachnahme,L perl . und Verpackung I.— Merk , » uullerblger Pracbtkalal . g aber alle
gl Arten musifcinstrurnente , Rermenikes gratis und (ranke . Bes eien Sie nnr bei

iHusüers & ComPw
J tatsächlich beste und billigste Bezugsquelle .
» , » « KNM» UNNN » N« » NM » Ni

Heuenrade *•*>
Mr . uv

g

Perserteppiche,
6 Stück sehr schöne, passend als
Weihnachtsgeschenke, sehr billig
abzugeben. 18489 .3.2

Pfandleihanftalt
ALbrinaerstr. 25 . Linterh., I.

Ausgepaht!
HöchstePreise für gut erhalten» s
Hem«- mS Hamenkleiher.

Stiefel , Betten . Möbel re. zahlt s
14. Haier , Markgrakenstr . 28. ,
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Augost Sauer
J. Rattlngers Nachfolger

Grossherzogi . Hoflieferant

163 I2Ia,isexstxa,sse ± © 3
empfiehlt za

Mnachtstahenlien
Nähkasten in reicher Auswahl , Nähnadel-
etuis , Rüschen , Gürtel, Krawatten und
Handschuhe, Hosenträger , Kragen- und

Manschettenknöpfe . i763».4.4
:r - n Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins .

Kr . 2

Nr. 3
Nr. 4

Violinen
Bogen, Kasten und

Zubehör.
Violine (Gute Schälergeige ) m . Bogen ,

Kasten , Stimmpfetfe und Kolophonium Mk . 20 . -4-
•*SemInar -©eige , für Seminaristen zu

empfehlen , komplett mit obigem Zubehör „ 25 .—
Solo -Geige , sehr schöner Ton . . . „ 35 .—
Konzert -Geige , mit grossem , vollem

Ton, komplett . „ 50 .—
lieber gelieferte Instrumente erhielt ich u . a . folgende Anerkennungen .

P . P .•* Heute kamen die Violinkästen wohlbehalten an . Auch die Violin-
« ndung kam gut hier an . Die Sendung ist zu meiner grossen
Zufriedenheit ausgefallen und danke Ihnen bestens . (Mk. 25 .— .)

M ., Vorseminar , Vi 11 in gen .
P . P.

. Uebrigens denke ich bei Ihnen auch für später in Kundschaft
ja bleiben, da ich finde, dass Sie reell und preiswürdig verkaufen .

Ergebenst Pfarrer R . , Bergzabern , Pfalz .
‘

P . P.
** Mit den von Ihnen bezogenen Schulviolinen war ich sehr zufrieden

Sowohl bezüglich des Tones, als der Ausstattung. (Mk. 25 .— .)
18326.2.2 R . , Seminar , Karlsruhe .

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsruhe, Kaiserstrasse 221 . Telephon 1988 .

Rabattmarken . - WW

CHRIST. OERTELÄ”
GROSSES LAGER:

KAHElUlAARPtCKtN .
WOLLDECKEN .
STEPPDECKEN ,
PIQUEDECKEN.

TÜLL- BETTDECKEN.
SPACHTEL-BAND
«TÖUGARMNEN

BETTFEDERR
FLAUM,

ROSSHAAR .

MATRAT2EHDRELL
BETTBflRCHEOT

LEINEN.
BAUMWOLLTUCH

DAMASTE - rc

SCHLAFZinnER - EINRICHTUNGENJEDER 5TILART
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN .

1040 *
m tii ii ii * n • /

»Sieger
*

^ eger ist der einzige Backofen ohne
Ausmauerung , nur der Back¬
boden ist mit Chamotteplatten
ausgelegt .

Sieger besteht aus einem äußeren u .
inneren Schwarzblechmantel ,
dessen Zwischenraum je nach
Größe 8—12 cm beträgt , wel¬
cher am Bestimmungsort mit
trockenem Sand oder Schlacken
ausgestampft wird ,

er bält >r> seiner Isolierung
_ eine Hitze von 140— 160 « zwer

i J I totuiu -i . . ang fest , sodaß mit
I g Leichtigkeit dieschwerstenKorn -

brote gebacken werden können .
Sieger beansprucht am wenigsten

Feuerungsmaterial .
Sieger wird « Wochen zur Probe geliefert .
Sieger bietet 3 Jahre schriftliche Garantie .
Sieger ist in fmntl . zivilisierten Staaten der Welt zum Patent an¬

gemeldet .
Sieger wird geliefert von der 17240.3 .3
Süddeutscher » Herd- und Backofen - Industrie ,

G . m. b. H ., Ettlingen , Baden
Preislisten gratis und franko .

Veiiv.i

Leiitea :
D. B. P. 149 805.

va 's no
Bmyit-

Stiefel OberfussqgreclitE Leisten
lill » eixliplom

de« I. Verein ! für \ >tarheiUnnde Leipzig
Sei 1901 u . s . w.

VieleAnerkennung , von Konsumenten
und Zeugnisse von Aerzten.

Sofoptheg e erSitzdesStiefels
Kein Aastrelen nötig ;.

Keine Hühneraugen mehr .
V m Prospekte frei .

O llurLL F . A . Keil , Arnstadt .
u,satemiu siau Piairaten mit obigem Schutz -Zeichen kenntlich .

In Karlsruhe bei H . Landauer . 10400a .40.39

Modern
ist der

weiche

farbige

Bestsortiges Lager in wirklich
gediegenen Formen u . Farben.

18463.22

Adolf Lindenlaub
Hutmagazin Kaiferftrafee 191.

Niederlage der erstklassigen deutschen , italie¬
nischen und österreichischen Erzeugnisse .

Telephon 1846. Rabattmarken . Gegründet 1846.

Gebt. Hensel
: Großh . Hoflieferanten :

empfehlen:

Schinken l . „
Rollschinken /
Lachs-Schinken
Ruh -Schinken
ZUNgeN, frisch, geräuchert, gekocht
Gansleber-Pasteten
Gansleberwurst
Gelee-Torten
Rippchen in Gelee
Lenden -Braten >
Roastbeef (engl .)
Kalbs -Graten , fricandeau
Schweine -Traten
Italienischer Salat
div . Galantinen und
Rouladen
Schweinekopf , gefüllt
Schweinebrust, „
Schweinefutz, „
Mosaikwurst
Teewurst
Salami
Göttinger
Münchener Bierwurst
Mettwurst
Plockwurst
Mortadella
Schinkenwurst
Trüffel - Leberwurst
Sardellen- ..
Frankfurter- ..
Zungen -Mutwurst
Lyoner-Wurst
Wormser-Leberwurst
Frankfurter-Blutwurst
Thüringer-Rotwurst
Schweins böge
Rippenspeer
Kammripp
Garnierte Platten

in bockfeiner Ausführung.

Pferdebesitz ei

n >cim Kauf von H - Stollen.̂
Mur IL |ai« Marke icS]

| bfetetnAbedingt Garantie di - I
I für , daß Sie die altbewährtes f
[ Original -H -Stollen |

ans der Fabrik
I Leonhardt & Co . |
I erhalten .

| Weisen Sie H-Stollen ohne |I obige Schutzmarkezurück. I

vraMaus,
gut gehend , in bester Lage des
Schwarzwaldes , Eisenbahnstation
und Amtsstadt , mit schönen Zim¬
mern , Hof , Stallungen und ©ar¬
ten beim Haus . Post - und Auto
Einkebrstellc , sofort käuflich zu
übernehmen .

Oncrten unter Nr . 10874a an
die Exped . der „Bad . Prelle " .

geräuchert
18519 3 . 1

JL

Karlsruhe i . IS . (nächst dem Kaiserplatz ) Kaiserstr . 343 .
e

’ werden noch entgegengenoromen .

Spezialität : ICiocIeF - Aisfiiafim ©ra
MMm Porträts , Gruppen , Vergrösseruagen . ■»■■■

Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .
== = ===== Telephon 8420 . == = = = 15127 .24 .2S

Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr.

•Sr —

Ist der N^ me der mit Mandelmilch hergesteUtefl
Ptlanzen - Margarine , welche den verkommensten

vegetabilen Butter-Ersatz darstellt,

Sanella ersetzt beste Butter
in allen Verwendungsarten und
ist ebenso haltbar wie diese .

Äelteste Pflanzen - Margarine »
Fabrik Sana -Ges . m. b . H.,
. . . . Cleve (Rhld .) . .

•!*V ' ‘ 1

V.

Emil Schmidt & Cons ., Karlsruhe
— Ingenieure fUr sanitäre Anlagen — Gcgr . 1869 —

Ka !serstrasse 209 (gegenüber dem Moningerbau) .

Mod . Toilette - und Badezimmer-Installationen.
Waschtische in !!nr |MM8 nacheigenenEntfürfeo .
Küchen -Aufwaschtische

in Kupfer , Zinn und Feuerton .
- . . . «, . . . Schwamm- , Se fe - u .Zahl birstenhalter ,immziaiff-Jirniei .

* in p^ e^as t0 >eg ° i,
Badewanrenvorlaoen , Bidets .

rnftbefenehtuugs - Apparate , unentbehrlich für Wohnzimmer, Bureau etc . 14390

Rasiere pich in PutiKcln
Ohne Vorkenntnisse und ohne die
Haut zu verletzen . Ist Jedermann
Imstande , sieb tadellos zu rasie¬
ren . Aeusserst praktisch und

Man verlange gratis
und Iranko unse¬
ren illustrierten

Katalog über
preiswerte

Raslergarnl -
turen nebst

Die7Gebote
für jeden Selbst¬

rasierer .
Der echte langjährig bewährte Mulcuto -Raslerapparat trägt dieSchutzmarke Mulcuto tief eingestempelt und unterscheidet sich vonden vielen minderwertigen Nachahmungen dadurch , dass er einevollkommene anhaltende Schnittfähigkeit besitzt dauernd befriedigt undkostenlos gebrauchsfertig gebalten mird .

Tausends von glänzenden Anerkennungsschreiben .Mark 2 .S0 komplett. Mit Schaumfänger gut versilbert Mark 3,50 .
Versand erfolgt täglich direkt aus der Fabrik gegen Voreinsendung des Betrages oder

gegen Postnachnahme .
Mulcuto- Rasiermesserfabrik Paul Mütter L Co., Solingen 438.

dauerhaft .

1907/1909
Verkauf über 200000

Prima Ochsenfleisch Pfd . — .80
„ . . . ast fletsch „ — .04

empfiehlt fortwährend 2344427
Ch . Köhler , Rudolfftr . 1,3.2 Ecke btan Wttbelmstr .

Fr M. Ch . Günther Wir « .
empfiehlt sieh für Massagen , eleklr ,
Vibration, Schönheitspflege , Manicure.
Peüicure . 1V329a14 .11
Baden - Baden , Sophienstr . 22

findendiskr -Damen
geimffenh .

— — . - Pfleg ? bei
L. Stecher,Karlsruhe,Sch » tzeimr . 79 -

mi Kaufen gesucht :
§dlttP3>en Abgfg „
Mmimalgroße 15X5 m . Grütze
nebst Preis unter Nr . B44457 an
die Exped . der „ Bad Nreffe " erb .
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8la11 desonäerer -Xnxeige .

Todes -Anzeiffe .
Gestern abend entschlief sanft r.ach langem, schwerem Leiden im

48, Lebensjahre mein, geliebter Sohn, unser lieber Bruder und Onkel

Herr Karl Schlotterer ,
prakt . Arzt in Heppenheim a . d. Bergstrasse ,

wovon wir Verwandte und Freunde in Kenntnis setzen.
Karlsruhe , den 18. Dezember 1909 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
TrRuerhaus : Helmholtzstrasse 7.
Die Feuerbestattung findet am Montag den 20. Dezember, nachmit¬

tags 3 Uhr, im hiesigen Krematorium statt.
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt. 18567

Allen denjenigen , die anläßlich des uns betroffenen Brand¬

unglücks in so hervorragender Weise Hilfe geleistet haben»
insbesondere den staatlichen und städtischen Behörden » der
Karlsruher freiwilligen Feuerwehr , der Bahnhofsfeuerwehr ,
der freiwilligen Sanitätskolonne , den Ableitungen sämtlicher hier
garnisonierenden Truppenteile sprechen wir auf diesem Wege
unseren tiefgefühlten Dank aus .

Karlsruhe , den 18. Dezember 1909.

oll A G

Statt besonderer Anzeige.

Tsdes-Anzsigs.
Heute früh 5 Ubr verschied nach kurzer Krankheit im

Alter von 63 Jahren

Hm Georg Joseph Lauer.
Grotzherzoglicher Lberhoffourrer a . T .,

Inhaber des Eisernen Krcnzes.
Karlsruhe , den 18. Dezember 1909 .

Im Namen der trauernden HinterbUebeuen :
.Julius Lauer , Zeichenlehrer ,

Baden -Bade ».
Beerdigung : Montag den 20 . d . M ., 'IS Uhr , von der

Friedhofkavelle aus .
Trauerhaus : Tullastrahe 80. 18595

Todes -Anzeiere.
Allen Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , dass meine HebeFrau

Ottilie Barth
heute unerwartet rascli aus dem Leben
geschieden ist .

Der trauernde Gatte :
IPa .

’al Saxtlx .
Karlsruhe, den 18 . Dezember 1909.
Die Beerdigung findet Montag den

20. Dezember , nachmittags 2 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt , S8445S0

Trauerhaus : BelfortsträSse 7 , III .

Todes-Anzeige.
Allen Freunden und Be - j

j kannten die schmerzliche Nach- 1
l richt , daß unser innigstgelieütes
>Kind SH4594 |

Har! Mus
nach kurzer Krankheit im Alter

! von 5 Jahren 2 Monaten saust
im Herrn entschlafen ist.

In tiefstem Schmerz :

Füiiiiie Sei| er.
Karlsruhe , 17 . Dez . 1999.

Beerdigung Montag den 20.
j ds . Mts ., nachmittags 20 « Uhr.

Trauerhaus : Amalienftr . 14 -

riMMnlni
Heute mittag '

,
'
« 1 Uhr

! verschied nach längerem
Leiden unsere liebe Mut-

I ter, Schwiegermutter u .
Grossmutter

ä

t geb . Frfililieh

[ im Alter von 74 Jahren . !

Skatt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß heute abend ' /.II Uhr unser lieber Vater ,
Schwiegervater , Großvater und Onkel

Philipp Eisenbaus
im Alter von nahezu 80 Jahren sanft verschieden ist.

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1909 . B44546

Jarnilie ü . Itogg .
Die Beerdigung findet Montag den 20 . Dezember , vor¬

mittags >W0 Uhr. von der Friedhofkapelle aus statt.

WZ 00 WM
nur guter hiesiger Künstler , werden zu
jedem annehmbaren Gebote abgegeben « m
damit bis
Donnerstag den 23 . Dezembef

zn raumen . 18596
S . M . Fischl .

Karlstraße 28

i Karlsruhe, 18 . Dez . 1909 .
Die tieftrauernde

Hinterbliebene

| ToshfBFU .dereßUngeiiöPise -
Die Beerdigung findet

am Montag mittag */. 3
i Uhr statt. i
Durch den Gebrauch abgenützteScfftscMe

«
werden durch Hohlschleis«» wieder
brauchbar gemacht bei 18587*
Karl Hummel

Rasiermesierhohlschleiferei
Werderstr . 13. Telephon 1347 .

Eltern !
Mütter !

Die größte Weihnachtsfreude
bereitet man sicher mit einer

Mando-
Direkt nach Weihnachten beginne

LAnsänger -Kurs 2^ ^
vom 11 . Lebensjahr ab und stelle
ich hierbei das Instrument voll¬
ständig kostenlos. Demnach kostet
Sie dieses Weihnachts - Geschenk
nichts. Die Unterrichtsstunde kostet50 Pfg . und ist das Spiel leicht
erlernbar . Angenehme Hausmusik.

Baldige Anmeldungen Zühringer -
strnße 32 , 2. Stock , erb. B44560

FKreVersteizermz .
Am Tonnerstag

den 23 . Dezember
d . I . versteigert die
Gemeinde Wössingen

einen schweren
Nindsfarre » gegen
tjusammentunrt um

12 Ubr im Farrenhof . 10974a
Wössingen , den 17 . Dez . IMS.

Gemeinderat :
S ch n>id t , B ü rge r me i s: e r .

Sckiiser, Ratsckr.

Barzahlung .

Danksagung .
Für die Insassen des städtischen Armenprründnerhauses find uns

solgende Weihnacktsgaben zugegangen : a
Von Firma Ziee 50 »ft , ?! . T . 10 »ft , Firma Berg u . -- traust 10 Ji,

Brauerftratze 15
sind fortwährend

Ueberzieher ,
Anzüge

für Herren u . Knaben b . 3 I . alt an .
Lodenjoppen , Zigarren ,

sehr billig . ,', !! verknusen. B44575

Uänarienvogel
'V *$ ä*

>u kaufen gesucht. Offerten mit
' •srcivcmaaije unter Nr . B445W an
die Eirpeo . der „ Bad . Presse" .

! ! Edle Rüffenhunde ! !
t>* oker- Lpaniei , habe noch einige

schöne , reizende Tierchen, billig ab¬
zugeben . I, . Jäger , Karlsruhe ,
Ädlerstrnßc 17. _ B4458 ^

! ! Vogelliebhaber ! !
slanarienvögel . feine Süüger .

cbin . Nachtigallen, sowie tlc -ne und
. roße Papageien billigst. B44588

Zidlerstraße 4"- . parterre .
Eine halbe Geige gut erhalten ist
preiswert zn verkaufen . B44579

Echühenstr . 32 . 3. St .

Karlsruhe, Kaistrstr . (36,1

Acetylen ! !
^ icht-Anlage, 25 Flammen , 2 I
gebr., sehr gut erhalten , weg^
Elektr . Einrichtung preiswert zu
verkaufen . 18348*

Offerten unter A. 4456 an
Haasenstein & Vogler ,
A .-G . , Karlsruhe .

Für jungen Mann aus ^
I guter Familie mit Einjähr .-
iFreiwilligen - Berechtigungs-
j schein wird gute

Lehrstelle
in nicht zu großem Engros¬
oder Fabrikaeschäft gesucht.
Gute gründliche Ausbildung
Hauptbedingung . 18128 .2.2

Angebote befördern unter
P. 4430 Haasenstein & Vogler.
A .-G . . Karlsruhe i . B._ BJ

I Sicherer Verdienst
durch Ausbeutung einer kon¬
kurrenzlosen Neuheit . Auch
f. intell . Arbeiter geeignet.
Zunächst ohne Berufsaufg .
Zur UebernahmeüO—100 Mk.
bar erford .̂ k. Branchekenntn.
nötig . Jährl . Verdienst bis12000 ML Ernste Rest. erh.
grat . Ausk. Off. u . „Existenz"
an Haasenstein & Bögler,
A .-G .. Mannheim . 10962a

S

Lim . weit. Wem«
mit Nicke »»,atsbaud , Kopf halb weißund halb schwarz , hat ff.ch 18569

verlaufen
Belohn . „T uts . l. e .'>Hoi " , ipr,,,r ' » zenstraße 42.

Zu verkaufen
oder zu vermieten

1 Fabrikbau
in Freiburg i. B.
für jeden Betrieb geeignet,
dreistöck., zus . ca . 1000 gm ,
freie helle Arbeitsrüume , sehr
günstig gelegen. Wasser -,
Elettr .-Kraft , Dampfheizung
Einfahrt und Lagerplatz, so-
ivie 2 stock. Wohnhaus , ge¬trennt oder zusammen . An - _
geböte unter H . 61k F . an §9J

s ilaaseusi .ein & Vogler . E
■ A.-G. , Freiburg i . B . >

lloscn , 2 Triloi -Nnterbosen. 8 Trikothemden, 1 lemenes vemd und 1
Bilderbuch, F . H . 20 »ft, Tr . H . 3 M, Krankem Winter , 10 F . N. %
5 Jt . Frau Elberfeld 1 »ft . I . W . 3 Jt . sperr Frrtz Klein . snMavb .
lunfl 2 Ji , Herr Richard Gräbener 5 Jt , Fräulein Klara Buhl 10 4 ,
Öe’-r Apotheker Barer 2 Jt , E . M . 3 Unterröc'cken, 2 Windeln , 1 Kit.
reichen , 1 Käppchen und 5 Ji , R. N . 2 »ft . Frau Cladv 3 »ran
Klinamaim Wwe . 2 Jt , Frau Geh. Hosrat R.cbmann 16 Jt -, Herr Karl
Schaller 5 «ft , Frau Zahlmeister Brenk 5 »ft , Herr Oberamtsrichter
Winkler .3 - ft . Frau Gretchen Gärtner Wwe. 10 JI , Ungenannt 10 »ft.
K. H. 10 Jt , Frau Schardt 5 Jt , Frau Dr . Sachs 1b Jt , Frau Krr.
chenrat Zittel 5 »ft , von den Herren ^ Stadtraten Dewertb 3 Jt Dr.
Binz 5 Jt , Stöber 5 Jt , Siebet 5 »ft , Kolb 3 »ft , « chlebach 3 Ji,
Käppele 5 »ft , Ganser 3 »ft , Blos 3 JI , Mäher 2 »ft , Glaser 2 »ft.
Dr . F . Weil 5 »ft . Tr . Haas 5 »ft , Geck 3 Jt , St . H . G . 5 »ft . Frau K.
Fees Wwe. 3 »ft , A . G . 5 »ft , Herren L . Brombacher u . Comp. Nachf,
5 Jt , Herrn Dr . Bauer 2 Jt , Dr . H . 10 »ft , E. H . 10 »ft . A. B. 10 »ft.
Herrn Forstiueistcr Schmidt 5 Jt , Herrn Wilhelm Bauer , Hutgeschast
3 »ft , Johannes Schr. 5 »ft . A. I . 10 Jt , Herrn Adolf Schuhmacher .
Firma Kar ! Büchte 36 Mir . Kleiderstofs. 15 Mir . schwarzen Schurzen¬
stofs, 20 Mir . Hemdenstoff nnd Partiestoff zu Kinderkleidchen, 4 Reste
Blusenstoff. Frau Horst 1 Puppe , Herren Gebrüder Knautz 28 Bil.
dcrbüchcr , eine Schachtel Bleisoldaten , . 1. Gescllschastsipiel und 1
Bogen Äusschncidel ' ilder , Herren Himmelhcber u . Vier 1 Paar Hosen ,
träger , 17 Kragen , 3 Krabatten , 2 wollene »Hemden, Geichwister
Knopf 2 •Frauen Unterhosen, 2 Trikothemden . 3 Schirtinghemden . 2
Paar Männersriefel , ein Regenmantel , 6 Paar Socken , eine Bluse,
eine Anzahl Krawatten , 5 Herrenbüie » 3 Mützen, 3 Spazierstöcke,
Herrn Gustav Oberst 6 Paar Socken , 6 Taschentücher, Herrn Karl
Roth ö Pid . VeiS , 5 Psd . Tapioka, 5 Psd . Linsen , 5 Psd . Gerste. 5 Psd.
Gries , 5 Psd . Haserflocken , Frau Tobias gestrickte Röckchen, 2 Shwals,
3 wollene Mützen , 3 Paar Pulswärmer , 3 Paar Handschuhe» Frau
Oberbürgermeister Lauter 3 Flanellröckchen , 3 Mädchenhemden, 2 Kin,
derschürzcn , Frau S . K . 2 Flanelltücher , 4 Paar Socken , 3 Paar Kin-
dcrsrrümpfe, 3 K -nderkittel , 2 Paar Unterhosen, 2 Paar Frauenhofen,
2 Männerbeindrn , 2 Frauenuntcrröcke , Herr Tisch 3 Mäntel , 3 Schür¬
zen , 6 Paar wollene Tücher, 6 Blusen , 12 Krawatten , 6 Paar
Strümpfe , Fräulein A. D . 2 Nachtjacken , 2 - Paar Socken , 6 Stück
Spielsachen, Herr Leopold Kölsch eine Anzahl Herrenkragen , 32 Paar
Äinderstrumpslängen mit Wolle , Herrn Schuhmachermeister Kuhn
6 Paar »Kinderschuhe , eine Tüte Konfekt, 1 Paar Hausschuhe, Heu
Christian Oertel 3 Nachtjacken , 5 Frauenhosen , 7 Dutzd . Taschen¬
tücher, von der Kronenavotheke 8 Flaschen Hämatogen , Konditorei
Oehter eine Tüte Chrisibaumkonsekt, Geschwister Maisch eine Schach¬
tel Schokoladefiguren, Herren Wolfs u . Sohn 250 Stück Toiletten¬
seife , Frau Gerhard 3 Paar Strümpfe . 1 Paar Kniewärmer , Herr
Instrumentenmacher Kohm 6 Stück Gabeln , Herrn Seifenfabriken !
Appenzeller 2 Schachteln Christbaumlichter und 2 Pfd . Toilettenseife,
Herrn Jakob Weiß 6 Flaschen Rotwein .t" ierfür sprechen wir namens der Beschenkten herzlichen Dank aul.

ur Empfangnahme von weiteren 48aben sind außer dem Unter¬
zeichneten bereit : Herr Stadtverordneter I . Schuhmacher, Inspektor
des Hauses , Herr Stadtarzt Dr . Helbing und die Vorsteherin der An¬
stalt Schwester Hilda Retzbach, Zähringerstratze 4.

Karlsruhe , den 18. Dezember 1909 . - - 18594
Armen- und Waisenrat .

Or . H o r st m a n n . Griebel. '

1

Kaiser - Kinematograph
Kaiserstr. 5 Durlachertor.

Vornehmsteru. elegantester Kinematograph der Residenz .
Programm

vom 48 . bis iukl . 31 . Dezember 1900 .
Nur dezente allerletzte Neuheiten , die hier am Platze noch nicht

zur Darstellung gelangt sind.
Malerische PyrenÄen . Grossartig koloriertesNaturbild.
Der Schullehrer . Aus dem Leben gegriffen.
Die Aehre . Spannendes Drama aus der Zeit der französ.

Revolution.

Auferstehung
Nach dem bekannten Roman des Grafen Tolstoi.

Einbrecher Im Koffer . Humoristisch.
Herstellung des Honigs . Lehrreiches Industriebild.
Unschuldig verdächtigt . Drama. 18597

Extra-Einlagen ohne Erhöhung des Eintrittspreises .

9
VeriAMlitt - Hmk,
mit hervorrag .
Stammb ., <aus st
2350 Champ.

Barrh u. 2491
Irma , resp . aus /
2291 Lord und
2292Queen ) ,14 -
resp . 15 Wochen
alt , zu verkaufen. 9190a*

P . Köhler , Fabrikdir ., .
Berghausen . ?L Durtach .
Gut erhalt . PkerdestaU . 60 cm

hock, 74 cm lg ., billig zu verkaufen.

MiiWerbestecke,
Eßlöffel und Kaffeelöffel , sosort
billig zu verkaufen . 18593 .3 .1

Zähringerstratze 84 . ll-

Zu verkaufen :
schwarzer Satin - Rock für stärkere
Frau , u . schwarzer Waschbär-Mun -
schön und gut erbalten , ferner Ha"?'
haltungswage , bis zu 20 Psd . Lfttl!-
Gewicht, Waschmange, gut erimlien .
älterer Konstruktion und 2 Drftpr'
rie » mit Stangen .

Zu erfragen unter Nr . 1859ic
der Exped. der »Bad. Preffe "
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Aus dem gewerblichen Leben .
jl,E . Essen. 18 . Dez . (Privat . ) Eine neue Konferen
Erubenverwaltungen des Ruhrgebictes hat in Sachen des

«aritätischen Arbeitsnachweisesund der Ceneralstreitdrohungen
^er Arbeitgeberverbände stattgefunden . Einstimmig ist be

Glossen , an dem nichtparitätischen Arbeitsnachweis festzuhal
l- ten , um der von dem sozialdemokratischen Verband aufgerollten
! « l

'
itischen Machtfrage in Ruhe entgegenzusehen . Die Forderung

. des sozialistischen Verbandes nach einem paritätischen Arbeits¬
nachweis bezwecke lediglich , wie bei den Ortskrankenkassen eine

^sozialistische Oberherrschaft über die Arbeitgeber.
^ — Paris , 18. Dez . (Tel .) Das Syndikat der elektrischen Arbeiter
i Heit gestern abend in der Arbeiterbörse eine stark besuchte Berjamm
> Jung ab , in der unter anderem das Vorgehen der Unter
' nehmer in der Frage des Penfionssonds scharf getadelt

wurde . Die Versammlung nahm einen Beschlutzantrag an , in dem
; «ich sämtliche Arbeiter der verschiedensten Elektrizitätsgrsellschaften

nunmehr solidarisch erklären und mit einem Eesamtausstanü drohen
• falls ihre Forderungen nicht erfüllt werden sollten .

— Paris . 17. Dez . (Tel .) Aus Amiens wird berichtet
- atz die ausständigen Arbeiter des Nordkanals aus dem Ma
teriallage'' des Bauunternehmers eine beträchtliche Menge
Pulver entwendeten und damit eine kleine Baggermafchine in
der Nähe des Bahnhofes von Tires in der verflossenen Nacht
in die Luft gesprengt haben . Der in dem Materiallager noch
vorhandene Pulvervorrat von nahezu 20VV Kilogramm wurde
von den Behörden unter militärische Bewachung gestellt . Nach
Tires wurde zur Verstärkung des Sicherheitsdienstes eine
weitere Kompagnie Futztruppen entsandt .

Briefkasten.
K. M . Der Vertrag ist in Ordnung . In Baden sind die Erund -

buch -Hilfsbeamten (Ratschreiberl bei Abwesenheit des Erundbuch -

beamten in Ansehung der zum Amtsbezirk des Erundbuchamts gehö¬
rigen Grundstücke zur Beurkundung des im § 313 B .E .B . bezeichneten
Vertrags und der auf Grund eines solchen Vertrags nach ^ 925 B .E .B
erklärten Auflassung , sowie der Einigung der Parteien über die Be¬

stellung von Sicherungshypotheken zuständig . Der Rücktritt ist aus¬

geschlossen, auf die Auflassung kann geklagt werden . Die weiter mit¬

geteilten Tatsachen geben keinen Grund zur Anfechtung des Vertrags .
A . W . Die Einwohnerzahl von London betrug nach der letzten

Zählung im Jahre 190« 7113 561 , diejenige Berlins in demselben
^ ahre 2 091 646 . Mannheim hatte nach der Zählung 1905 162 697
imd Karlsruhe nach der neuesten Zählung 134 995 Einwohner .

Philippsburg . Sic müssen bezirksamtliche Erlaubnis haben .
Wenden Sie sich mit einer Eingabe an das zuständige Bezirksamt .

S . R ., Stephanienstratze . Auf dem Er . Oberschulrat wird man
Fhnen am besten raten können .

Wahl . Nach 88 9a u . 37 der Gem .-O . mutz der Gewählte 26 Jahre
alt sein Sie sind also verpflichtet , das Amt anzunehmen .

W . Uns ist eine derartige Fachzeitschrift nicht bekannt .
G . hier : Die Kündigung auf 15 . Jan . ist nach 3 und 4 des

Dienstbotengesetzes in Ordnung , wenn sie unter Einhaltung der vier¬
wöchigen Kündigungsfrist auf den Schluß der dreimonatlichen Dienst¬
zeit erfolgte .

W . G . : Der Mietzins ist nach dem mitgeteilten Sachverhalt bis
zum 1 . März zu zahlen , die Wintermonate sind von der gesetzlichen
Kündigung nicht ausgeschlossen .

Nr . 299. K . : Der Mietzins für das dritte Quartal konnte mit
Rücksicht auf die Verhinderung der Weitervermietung durch den Ver¬
mieter bestritten werden . Das sonstige Verhalten des Vermieters
giebt hierzu keinen Grund .

A. K . : Das Geschenk kann nicht zurückverlangt werden , § 354
B .E .B .

T . Zoll -Mosel : Die mitgeteilte Ansicht ist berechtigt , außerdem
Anfechtung nach § 3 Reichsanfechtungsgesetz .

W . W . in St . : Der Abzug der verfallenen Polizeistrafe war nach
Sachlage berechtigt .

Wetterbericht des Zentralbur . für Mcteoroloaie u. Hnvro - >

Mit erheblicher Zunahme ihrer Tiefe ist die gestern vor dem Ka¬
nal erschienene Depression dis zur niederländischen Küste weiter ge¬
zogen . Für die westliche Hälfte Mitteleuropas hatte sie schon am
Morgen Tauwetter mit Regenfällen gebracht , in der östlichen hielt
dagegen , der stellenweise noch recht streng Frost an . Der hohe Druck
hat abgenommen und hat sich ganz auf den hohen Nordwesten und auf
den Südosten zurückgezogen . Die Depression wird voraussichtlich nord -
ostwärts abziehen ; es ist deshalb veränderliches und etwas kühles
Wetter mit zeitweise » Niederschlägen zu erwarten .

Wiitkru » gsolvb » chlu » gen oer Mricorolog . Station Knrlsriihc

Dezember
Oatorn. itjetru.

in <-»
Lojol.
Zeucht . rZeuchtigkeU

ui ^ roz. 48i*0 $bmne

17 Nachts 9" U. 743 .2 —2.3 3 .7 97 WSW Neqen
18 . Nrgs. 7 -° U. 734 .3 4 .8 6 . 1 96 SW Neqen
18. Milk. 2“ U. 787 . 4 5.0 68 " halb bec

Höchste Temperatur am 17. Dezember —2.3 ; niedrigste luder
darauffolgenden Nacht —2.4.

lliederihlagSmenge am 18. Dezember 7S* früh 3,4 mm.
Bemerkungen : Am 18 . von 8 "' abuids an Glatte s.

enernachrrchlen aus sei» Huden vom 17. Dezember früh :
Lugano Rege» 1 , Biarritz bedeckt 14 °, Nizza Regen 7 ° Trie
Regen 5 Florenz bedeckt 6 . Nom bedeckt 7 ", Cagtiari hiter 10

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
~~ Bremen , 18. Dez . Angekommen am 17 . Dez . : „Breslau " 1 llhr

vo »m . Newyork , „Prinz Heinrich " 6 llhr vorm . Neapel , „Eitel Fried¬
rich" 12 llhr vorm . Neapel , „Friedrich der Große " 4 Uhr vorm . Sydney ,
„Greifswald " 6 llhr vorm . Sydney , „Würzburg " 12 Uhr vorm . San -
tos . „Crefeld " 12 Uhr vorm . Rio de Janeiro , „Skutari " in Batum ,
„Schlesien " 2 Uhr nachm . Antwerpen , „Bork " 5 Uhr nachm . Antwerpen ,
„Königin Luise " 1 llhr nachm . Colombo . Passiert am 17 . Dez . :
„Eietzen " 11 Uhr vorm . Eastbourne , „ Gotha " 12 Uhr vorm . Eastbourne ,
„Gotha " 9 Uhr vorm . Dungenetz , „Gießen " 1 llhr nachm . Dungenetz ^
„Erlangen " 10 llhr vorm . Dover , „Main " 3 Uhr nachm . Dover , „Ol¬
denburg " 5 Uhr nachm . Dover , „Seydlitz " 19 Uhr nachm . Perim . Ab -
Segangen am 17. Dez . : „Prinz Heinrich " 1 Uhr nachm . Neapel .
„Scharnhorst " 7 Uhr nachm . Bliffingen . 18 . Dez . : „ Skutari " in Batum .

.ofl O
t/>.—Q . ĵ T3 C opfschmerz

I^ WanMIe &Ä ,
•? No e

.
" Ein guterbaltener Ueberzieher' Ntr einen 10—14 >äbrigen Knaben .
k ?wie ein Herrenüberzieher , zu¬
lammen für 10 Mk . ist zu ver¬
kaufen . « 44548
____ Sniser ftraße 62 , 2 . St .

Singer - .Nähmaschine ist
Unter Garantie billig zu verkaufen .
« 44576 Hccrenstr . 25, H . 2. St .

JImij frl (fit Mk . 30 .— ju leiben
(Jiuu | UU ) l ßCöen püriftl . Rück-
zahlung . Offert , unt . Nr . « 44597
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Verschiedene Pelzwaren
sind umständehalber sebr preiswert
zu verkaufen . B44591

Wilhelmstr . S . 8 . Stock .

Wadrfche Presse .

Darmftädterhof ß

C^ C^ C?!flC50C5aC50050C50CSOC !iOCS3

Hotel und
Weinreftaurant
bringt seine renovierten Säle zur Abhaltung ron Hochzeiten

und l 'riratfest lieh keilen empfehlend in Erinnerung .
Vorzügliche Küche. Billigste Berechnung.

soJ ‘4Z .,iSouper -KonzertSoJif;;btnd
Menu von 1.50 Mk. an . — Reichhaltige Abendkarte .

Spezialität naturreine Markgräfler , Laufener , direkt vom
Produktionsort , ff. Flaschenweine .

Ferner eneühne ich , dass ich mein. Restaurant „ Zum Neuen
Kaiserhof unverändert u-eiterführe.

18601 J . Müller .

#

J £ine Straussfeder als Geschenk wird
von jeder Dame immer gern ge¬

nommen . Nach einem schönen Feder¬
hut steht immer ihr Sinn ! Ich habe
wieder enorme Mengen here 'nbekom -

> men und verkaufe deshalb kurze
!>Straussfedern ' /< m lang ca. 15 cm' breit schon für 1 Mk ., 35 cm lang 2 Mk .,

ca . 50 cm lang 3 Mk ., ca . 18 cm breit
6 Mk ., ra. 20 cm breit 10 Mk ., ca. 25 cm
breit 2(1 Mk., ca . 30 cm breit 30 Mk .
60 cm lang ca. 30 cm breit 60 Mk. ,
80 cm lang 80 Mk .. 100 cm lang 100 Mk.
Alle meine Federn sind garantiert echt
und fertig zum Garnieren auf dem Hut
in schwarz und in weiss am Lager ,
farbig innerhalb 1 Woche . Aus den
kurzen Federn vom Strauss werden
Boas und Stolen gefertigt und es kostet
1 Boa 2 m Jang ca. 10 cm dick 10 Mk.,
12 cm dick 14 Mk ., 15 cm dick 17 Mk.

1 Stola 2 m lang 4reihig 8 .50 , II, 14 , 21 Mk . je nach Güte. Eine Marabu¬
stola in Fischotterbraunoder schwarz kostet 2 m lang 4 reihig 5, 8 .50 , 12 Mk .
2m lang 5 reihig 17 Mk. Weisse Marabustolen kosten 2 m 4f 11,17. 19 Mk.
Marabubesatz kostet 1 m 0 .60 . 1.00 , 1.50 Mk. ff. Ballblumen von 40 Pfg. an .
Versand p. Nachn . von 10 Mk . an frko. Preisliste gratis . Manufaktur küns 0.
Blumen u. Straussfederhdlg ., HERMANN HESSE. Dresden , Scheffelstr . »<«»V
W Verlangen Sie mein Rasiermesser Rr . 5 , es ist das beste
Rasiermesier . Kurl üiinimel , Karlsruhe , Werderstr . 13 . Tel . 1547

für Munitionsfabrik in Oesterreich gesucht . Bewerber mit lang¬
jähriger Praxis in Jagd - , Flobert - , Revolvermunition und Zünd -
saybereitung offerieren mit Angabe ihrer persönlichen Verhältnisse ,
ihres Bildungsganges , bisheriger Verwendung und Gehaltsansprüche
unter : „ Munition 1980 “ an Rudolf Mosse , Wien 1 , Seiler¬
stätte 2. 10830a

Spiel-Uhr,
2 Hängelampen , 3 hl Tische, alles
int erhalten , billig zu verkanfen .

Gcrwig slr. 4 , 3. Sh , t .
Ci » feiner JO . « rt

mit Federn , 1 Werktagmantel billig
’u verkaufen , einmal getragen . SB“ 6"
fr . l >o ! I, W aldstr . 14, Hihs . 2. St .

Großes Puppenzimmer , 1 Spiel
nhr mit Platten , und Petrolenm -
osen lfast neu ) billig zu verkaufen .
B44556 Schiitzenflr . 73 , pari .

1 Diwan , neu , 40 M .,1 Ottomane
mit Decke 10 M . zu verkaufen .
B44578 . Gottesanerstr . 89 , p

Hxmfißffi
Kostenir . Stellenvermittelung

für Prinzipale un .'Mitglieder durchden
VorkauU Deutscher Hand *
lougsgelifilfcn zu Lelpzie .
Offene Stelle » u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl . Geschäftsstelle:
Karlsruhe , Kaiserstr . 217 , Cig »Lad

90a

Junger Mann
mit guter kaufmännischer Bildung
u . schöner Handschrift , Maschinxn -
schreiber , möglichst Sprachkennt -
nisse, zu baldigem Eintritt auf
ein Fabrikbureau gesucht.

Gefl . Offerten »jit Gehaltsang ,
sind unter Nr . 18544 an die Exp .
der „ Bad . Presse " zu richten .

Bedeutende Oe !- u . Fctt - Fgbri
n ch t per Januar oder Fcbrua >
ücht . branchck .

Reisenden.
Offerten ui er 8 . 4» . 218 ai

daiih « & Co ., Strntzüurg öd .
wbetcn . 10959c

iitbct tüchtiger Herr durch Vertan '
uri sererFutterkatke , Düngemittel re
an Landwirte und Wicderverkäufer .
anck als Nebenerwerb paffend .

1) . Ilardung & Co .,
Ebem . Fabrik , 10677a3 .1

Lei iraf ^-Eul ri fzsfli .

Sei 281 WM
u . Provis . findet e . rühriger Mann, der
r indleute besucht . Anstellung. lute ’'a
O .

'f. „ Existenz “ . Weimar 4P .
Schriftl . Nebenerwerb d Adreffen -

arb ., b. 1000 Adr . Mk . 8 .— Perd
Hann . Adr . -Verlaa lll . JLoeire ,
Hannover . Postfach 19. 9367a *

Monatlich
300 Mark Verdienst

— "■ Iiachweis und Taschen -
reiscmust . frei ! Kunstanstalt Frank -
furt a . M .<Scheidswaldstraße 6 . ,n,,̂ a

Lehrfräuleln
per Anfang Januar bei sofortiger
Vergütung . Vorzustellen zwismen
1 und 3 hör bei 18216 .3 .3
Firma Emil Schwehr ,

Karlstraffe 29 a .

Photographie.
Tücht . Retoucheur kann sofort

eintreien , eventl . auch für Heim¬
arbeit gesucht . 18599

Atelier Itembrandt ,
Karl -sifriedrichstraffe 32 .

und sunge
Leute , 14— 32Reservisten^^.

gratis Stellung in fürstl . gräfl . u .
hochfein . Häusern . Prospekt frei .
Kölner l >ienerfa,cbsc ‘liule ,

Köln » Evrifiophstr . 7. um, a
Gesucht werden für in die Saar¬

gegend zum sofortigen Eintritt

tM °e
die auch auf Fenster arbeiten können .
Reflektiert wird nur auf wirklich
tüchtige , ältere Leute . Hoher Löhn
und dauernde Stellung wird zu¬
gesichert . Adresse unter Nr . 10678a
in der Expedition der „Bad . Presse "
zu erfahren . 2 . 1

Tüchtige

für kleinere Maschinenteile in
Präzisionsausführung gesucht .

Offerten unter Angabe d . Alter ,
bisheriger Tätigkeit , Lohnansprüch .
nebst Zeugnisabschriften an die

Maschinenfabrik Oos ,
10914a G . m . b . H „

Baden - Baden .
2 .1

Mtifrlflrliiiii
lesucht zum baldigen Eintritt bei
lünstigen Bedingungen » , baldigem
Verdienst . Zu erfragen unter Nr .
Bl 4472 in d . Erp . d. „ Bad .Presse .

" 2 2

Köchin ,
die einer gut bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann . zukleincr
Familie auf 1 . Januar gesucht .

Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden zwischen 9— 11
und 3—5 Uhr . 18601

Beethovenstraffe 11 , part .
Jüngeres Fräulein zur Beauf¬

sichtigung der Automatcnhalle so¬
fort gesucht. B44529

Passage 5.

8dch en
jüngeres , aus anständig . Familie ,
für Hausarbeiken , dem Gelegenh .
z . Kochen lernen geboten ist , von
kl. Familie ohne Kind , für Anfang
Januar gesucht . Gute Behandl ,
anständ . Lohn . Off . abzugcben
unt . Nr . B44222 in der Exp . der
Bad . Presse " .

Ein » wajeS’säSiSF
Hauswirtschaft besorgen kann , ivirr
per sofort nach auswärts bei bol .
Lohne gesucht . Näheres B44581

Zühringerstra '" 27 , 3 . St .

S (8m m
Ein junges , t

sucht Zielte z . srg"
chützenflr . 162 . .

kädchei :
. , üi erfr .

B44595

HOFJUWELIER

Ludwig Berfsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 — Telephon 1478 .

Feine Juwelen
17517 Gediegene
Gold - und Silberwaren

Eigene Werkstätte.
Auszeichnungen :

Chicago 1893 s Strassburg 1895 :: Paris 1900

Hervorragendes Lagerooooooa
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

in

oooooooo
o

silbernen Jardinieren, Tafelaufsätzen, o
Brotkörben, q

Salat - und Kompottschalen , o
Saucieren , Zuckerkörben, Teedosen , o

Wasserkesseln ,
°

Kaffee - und Teeservicen, o
Servierplatten, Tafelleuchtern, q

Weinkaraffen etc. etc. °
in allen Preislagen. ®

ö oooooooooooooooooooooooo
Sonntag« vor Weihnachten bl« 7 llhr geSlfnet.

SGGTGGGGGGGGGÄ
Kautcchniker ,

Absolv . der Baugewerkesch . Karls¬
ruhe . mit sämtlich . Arbeiten aut
Büro u . Baustelle vertraut , such »
Stellung . Offert , unt . Rr . 10970a
an di « Exp , der »Bad . Presse ".

Junger Mann
sucht Stellung auf einem Kontor
oder Fabrikbureau .

Offerten unter Nr . 10966a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Ein stiller kautionsfähig . Man :
sucht Stellung am liebsten in einer
Landgemeinde als 2 .1

Näheres unter Nr . 10972a in der
Expedition der „ Bad . Presse " .

ö»
" .

tu - toi
! Karlsruhe , Kaiserstr . 113,
> empfiehlt den Herren Prinzi¬

palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitglieder .

Offertbriefe stehen gerne
kostenfrei zu Diensten .

Jahresbeitrag fürMitglieder
3 Mark . 11596a

Wohn « » . Schlafzimmer ,
gut möbliert , in ruh . Hause sofort
oder auf 1 . Januar zu vermieten
>244535 Kreuzstr . 18 , 2 Tr . rechts

Herrn ob . Fräulein
HiMMer sofort od . später bill »
zu vermieten . B44584
_ Schützenstraße 25 , pari .

Für sofort ein gut möblierte «
Zimmer zu vermieten . B4458 '

Zu ersr . Zähringerstr . 74 . 1 . St

Ein gut möbliertes Zimmer bei
ffnzeln . Dame zu vermieten . Näh
844008 _ yorkstr . 42, 4 . St .
Äblerstratze 36 , 2 Trepp , hoch, is>
hübsch möbl . Zimmer für bcfferer
Herrn , ev. für 2 Herren geeignet
zu verm ieten . B43986 .6 .1

Amalieustraße 81, 4 Tr . (Kaiser :
platz) ist ein schönes großes Zim¬
mer mit Aussicht auf den Kaiser ^
platz, per 1. Jan . billig zu ver¬
mieten . B4420 >

Touglasstraße 19, 2. Tr ., lks ., ist
ein sehr gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . B44547

Gartenstraße 40, III -, ist ein gut
möbliertes Zimmer für Herren
oder Ftzäul . zu verm . B44526

Finf Frülllpin gesetzten Alters,Cilll . rrdUIdlll , im Kochen, sowie
tti der Führung eines guten Haus¬
haltes durchaus erfahren , sucht
Stelle , als Haushälterin , Stütze
oder Köchin per 1 . Jan . od . später
Gute Zeugnisse zu Diensten .

Näh . unter Nr . 2344537 in der
Expedition der „ Bad . Presse " .

Hanshälterin .
Fräulein , im Kochen und allen

häuslichen Arbeiten erfahren , sucht
Stelle ^ -Off . unt . Nr . 2344583 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

WWWWen
Weaen Versetzung ist das Eiu -

samilienhautz Vachstraffe 19 auf
sofort zu vermieten oder zu
verkanfen . Autogarage u . Garten
vorhanden . 13612

Näh . Weinbrennerstr . 2, Bureau ,
oder bei Herrn flvrnsaml.

Schöner Gckladen
mit 4 Zimmer u . Zubehör , ist auf
I . April 1910 zu vermieten . Beste
Lage für Kurzwaren , Uhren oder
Damenputzgeschäft . Zu erfragen

Lndwig - Wilhelmstr . 3. 3 . St . I .

Riefstahlstrafte 4
ist die Wohnung , 2 Treppen hoch.
7 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör . auf 1 . April 1919 evtl , früher
\u vermieten. Besichtigung nur
Zwischen 11 u . 1 Uhr . Näheres im
üureau Zährinyerflr . 102. 14931

Erbprinzenstr . 24 , ui.
schöne Wohnung , 6 Zimmer , Küche
und Zubehör per 1 . April od. früher

vermieten . 18357.4.2
Näheres daselbst im Büro .
Mansardenwohnuna , bestehend

us 2 Zimmer u . Küche zu beim .
18571 Wels , Kaiserstr . 76.
üeibelltraffe 3 ist eine 4 Zimmer -
wohnung , 1 . St ., 3 Zimmerwobn -
ung , 4 . St ., eine Werkstätte oder
Lagerraum sofort oder später zu
oermieten . B43331
käb. 2 . Stock . ad, Glümerstr . u ."

rlnitzenstr . 83 ist eine Wohn » » --
int -veitenbau auf sogleich oder
■bätet zu vermieten .
Zu erfragen 1 . Stock. 2344586

Herrenstrafte 48 , Stb . 2 . St ., ist
ein gut möbliertes , freundliches
Zimmer an ordentl . Herrn aut
1 . Jan , zu vermiet . B44304 .2 .!-

Kaiserstr . 233, 3 Treppen , ist schär
mobl . Zimmer mrt guter Veufion
sofort zu vermieten . B44286

Markgrafenstraße 35, II ., ist ein
großes , gut möbl . Zimmer , ohne
vis - a -vis , evtl , mit Pension so-
fört zu vermieten ._ 2344572

Marienstraße 93, IV ., ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm . B44543

Biktoriastraße 20. III ., ist ein schön
möbliertes Zimmer sofort oder
auf 1 . Jan , zu verm . B4453 .3

tetGesüehe *
Moderne , praktische Wohnung

von 6 Zimmern von kl. Familie
auf 1 . April gesucht . Angebote
unter Nr . B44291 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten ._ 3 .2

Gesucht
auf 1 . April 1910 von kleiner Fa¬
milie (3 Vers .) sonnige 4 event .
5 Zimmer - Wohnung im Preis
bis 860 Mk . Offerte unter 2344562
an die Erped . der „ Bad . Presse ."

In der Nähe des Kaiserplatzes
wird eine kleine Wohnung von 2
bis 3 Zimmern nebst Küche von
ruhiger Familie per 1 . April ge¬
sucht. Hinterhaus oder Mansarde
nicht ausgeschloss. Off . U . B44369
an die Exp . der „ Bad . Presse "

2 Zimmerwohnung gesucht auf
sofort .

Offerten mit Preis unt . B44538
an die Exp , der „Bad . Preffe " .

3 Zimmrrwohnung wird auf 1.
April , Nähe 2Lilhelmftraße , von
kleiner Beamtenfamilie 13 Perf . i
gesucht. Offert , unt . Nr . B44557
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Möbl. Zimmer,
mit oder ohne Pension , sofort oder
spätestens auf 1 . Januar von einen «
Fräulein zu m ' eten gesucht .

Offerten unter 2344561 an Exp .
der „Bad . Presse " .

Junge Dame sucht schönes , möbl .

Zimmer mit Pension
für kurze Zeit . Offerten unter
Nr . 2344516 an die Expedition der
»Bad . Presse " erbeten . 2 .2



Abendblatt . Samstag den 18. Dezember 1909. Nr . ZFAWfc T6 sadis «ye Presse .

Wir unterhalten stets vorrätig am Lager 48 ver¬
schiedene Grössen und findet daher auch jeder Kunde,
sei er klein oder gross , schlank oder dick , tadellos gut

passende Kleidung .
Vorzüoeeines großen , im modernen Stile

:: geleiteten Spezialgeschäftes u

Größen.

För untersetzte HerrenFür normal? Herren

Für sehr schlanke Herren. Für kleine Baachfiguren. Für sehr starke Ba^chfiguren. Für große Bauch figuren.

Für junge Herren.

''■»«Sr '

Für Kinder.
Alter 5 bis 14 Jahre .

Für Knaben.
Alter 2 bis 5 Jahre.

Für Knaben.
Atter 1 bis 4 Jahre

Passende

finden

Sie bei uns.

Für Herren

Schlafröcke
Haus -Smokings
Fantasie -Westen
Sacco -Anzüge
Raglans
Raletots

Loden -Anziige
Sport -Anzüge
Sport -Joppen
Loden -Mäntel
Loden -Capes
Schi-Anzüge

Für junge Herren
Sacco -Anzüge
Gehrock - Anzüge
Raglans
LHsters
Paletots

Sport -Anzüge
Schi-Anzüge
Bozener Mäntel
Rodel - Hosen
Fantasie -Westen
Haus -Joppen

Für Knaben

Kieler Anzüge
Jacken -Anzüge
Blusen -Anzüge
Mozart -Anzüge

Joppen -Anzüge
Pyjacks
Paletots
Loden -Mäntel
Loden -Capes
Loden -Joppen
Einzelne Hosen

(39
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